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Mähen und
harken

Erntedank

Ammersbek–DieGruppeWald-
dörfer desNABUHamburgbittet
amSonnabend,7.Oktoberab10
Uhr um Unterstützung: Die Teil-
fläche eines Schmetterlingsbio-
tops soll gemäht und abgeharkt
werden.DieFlächebefindet sich
gegenüber dem Reiterhof in der
Straße Mühlenbrook 63 zwi-
schen Ammersbek und Wohl-
dorf-Ohlstedt. Bitte anmelden
bei Dagmar Meske unter mes-
ke@nabu-hamburg.de oder Tel.
64861628. (sl)

Sasel – Klänge aus der Haupt-
stadt: Zu Gast in der Vicelinkir-
che ist am 1. Oktober im Ernte-
dankgottesdienst um 9.30 Uhr
der Kammerchor des Berliner
Doms unter der Leitung von
Tobias Brommann mit Werken
vonHenry Purcell, JohannHer-
mann Schein, Johann Crüger,
Jack Halloran und Tobias
Brommann selbst. (sl)

Seinen ersten Fünfzig-Euro-Schein hat sich das bunte Isis Schweinchen bei Friseur Reiner
Plock ganz spontan schon einverleibt (v. lks. Friseure Eric Prönsbacher, Reiner Plock sowie
Christina Rein, Angela Mähl von Isis) / Foto dmhuebsch

Schweinchen-Tournee für
ISIS Beratungsstelle startet
Saseler Geschäftsleute unterstützen die Frauen- und
Mädchenberatungsstelle beim Spendensammlen

Von Daniela Maria Hübsch

Sasel – Seit dem 26. Septem-
ber tourt das Glücksschwein
der Saseler Frauen- und Mäd-
chenberatungsstelle Isis
durch die Geschäfte des
Stadtteils. Den Beginn ma-
chen die Friseure Reiner
Plock imWaldweg 66.

Etwa einen Monat wird das
Schweinchen in dem Friseur-
salon stehen und den Kunden
seinen dicken Bauch zum Be-
füllen hinhalten. Christina
Rein von Isis hofft: „Wenn je-
der Saseler durchschnittlich
einen Euro gibt, hätten wir da-
mit ein Jahresbudget für unse-
re Arbeit zusammen“. Die
nächsten zwei Geschäfte ste-
hen auch schon fest. Bis zum
20-jährigen Jubiläum von Isis
im September 2018, sollen
mit dem Porzellantierchen
20.000 Euro gesammelt wer-
den. Das zumindest wünschen
sich die 13 ehrenamtlichen
Isis-Beraterinnen.

Schnelle und gezielte
Hilfe für Frauen

Bei Problemen in der Partner-
schaft oder Familie, bei Mob-
bing, Stalking oder Trauerfäl-
len hilft die Isis-Beratungsstel-
le Mädchen und Frauen ab 12
Jahren. In den hell und freund-
lich eingerichteten Räumen
am Saseler Markt hören die
Isis-Beraterinnen mit viel Ein-
fühlungsvermögen, Erfahrung
und Sachverstand zu. Sie
möchten unkompliziert und
kurzfristig als erste Anlaufstel-
le für die Hilfesuchenden den
größten Druck lindern, um an-
schließend gemeinsam die
Probleme zu lokalisieren, zu
analysieren und Strategien zur
Bewältigung zu entwickeln.

Beratung und
Vermittlung

Das Angebot reicht von einem
oder mehreren Beratungsge-
sprächen bis zur Gruppen-Teil-
nahme. Auch die Vermittlung

an Spezialisten aus dem Isis-
Netzwerk kommt vor „Wir leis-
ten psychosoziale Beratung.
Es gibt Themen, die wir in die-
sem Rahmen nicht angehen
können,“ grenzt die Leiterin
und Diplom-Pädagogin Angela
Mähl die Beratungstätigkeit
von Isis zu weiterführenden
Hilfsangeboten ab.

Finanzierung durch Spenden

Eine Beratung dauert circa
eine Stunde. 58 Prozent der
Rat suchenden Frauen kom-
men aus dem Alstertal und
den Walddörfern. 2016 hat
ISIS etwa 500 Einzelberatun-
gen und Gruppensitzungen
geleistet. Für eine Beratungs-
stunde erbittet Isis einen klei-
nen Kostenbeitrag von sechs
Euro. Seit kurzem erhält die
Beratungsstelle einen öffentli-
chen Mietkosten-Zuschuss. In
der Hauptsache finanziert sich
Isis aus Spenden.
Weitere Infos unter
www.beratungsstelle-isis.de.

SchnelleHilfe
Poppenbüttel – Am Donners-
tag, 12. Oktober von 13 bis
14.30 Uhr informiert Kai Hus-
emann vom ASB-Hausnotruf
über die Funktionen eines
Hausnotgerätes und beant-
wortet alle Fragen. Die Veran-
staltung ist kostenfrei und
findet in der ASB-Sozialstation
Poppenbüttel, Moorhof 11
statt. Bitte anmelden unter
Tel. 60 82 49 79. (sl)
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lichen wir anlässlich der 2.
Plattdeutschen Kulturtage
heute zwei Sonderseiten auf
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sem Fall auch mehrsprachig
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„Tro di wat, snack Platt!“
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Tel.: 601 25 72 - www.tausendsassa.net
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seit über 15 Jahren - seriös u. steuerlich absetzbar
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Ammersbek – Bei den Gesprä-
chen zwischen der Kirchenge-
meinde Hoisbüttel und der
Bürgerinitiative Lottbeker
IGEL um das Bauvorhaben auf
dem Kirchengelände ist es
zumStillstand gekommen.

IGEL meint, dass der geplante
Wohnblock in der von einge-
schossigen Einfamilienhäu-
sern geprägten Lottbeker
Wohngegend das Gesamtbild
zerstört sowie Umwelt – und
Verkehrsprobleme mit sich
bringt. Die Initiative ist nicht
gegen eine Bebauung per se,
möchte aber sicherstellen,
dass der Neubau sich in das
Straßenbild einfügt. Im Übri-
gen fehle es bislang für eine
Umsetzung an einer Umwelt-
verträglichkeits- und Mach-
barkeitsüberprüfung, die
Nachbarn wurden vor der öf-
fentlichen Präsentation nicht
befragt und auch der aktuelle
Flächennutzungs- und Be-
bauungsplan bedarf einer
Änderung.

Kompromissloser
Verhandlungsstil

Kirchengemeinderatsmitglied
Thomas Hinze wird von den
IGEL-Vertretern zitiert mit
„Wir haben ein Konzept ge-
funden, das erfüllt unser Ziel
und das ist, was von uns ver-
folgt wird. Wenn gangbare Al-
ternativen eintreffen, müssen
wir neu reden.“ Aber solange
ihnen Angaben zum Finanz-
bedarf der Kirchengemeinde
fehlen, kann IGEL keine trag-
fähigen Alternativen entwi-
ckeln, kritisiert die Initiative.
Die Kirchenvertreter verwei-
gern diese Auskunft mit „Ihr
bekommt diese Informatio-
nen nicht.“ Eine hierzu erbe-
tene Stellungnahme der Kir-
chengemeinde liegt der Re-
daktion bisher nicht vor.

Kirchengemeinde in
Finanznot

Hintergrund ist, dass die Syno-
de des Kirchenkreises Ham-

burg Ost im April 2016 be-
schloss, der Kirchengemeinde
Hoisbüttel finanzielle Zu-
schüsse zu streichen. Also
suchte der Hoisbütteler Kir-
chengemeinderat einen In-
vestor. Die Planungsgesell-
schaft Holzbau mbH (PGH)
möchte das etwa 3.000 Quad-
ratmeter große Kirchengrund-
stück an der Lottbek in Erb-
pacht erwerben, das Kirchen-
gebäude abreißen und auf
dem Grundstück einen etwa
500 Quadratmeter großen
Wohnblock mit 35 Wohnein-
heiten, einer Tiefgarage und
einem neuen Quartierszent-
rum bauen. Nach Fertigstel-
lung könnte die PGH die Woh-
nungen gut vermieten. Und
mit den Pachteinnahmen
könnte der Kirchengemeinde-
rat das Quartierszentrum zu-
rückmieten.

Aktueller Entwurf zumassiv

Mit über 1.000 gesammelten
Unterschriften hatten die

IGEL-Vertreter bereits im Juni
erfolgreich gegen das Bau-
projekt protestiert und er-
reicht, dass der geplante Auf-
stellungsbeschluss vertagt
wurde. Zwar befürworten die
Politiker in Ammersbek par-
teiübergreifend ein Konzept,
mittels Investor die Kirchen-
gemeinde zu retten, aber der
bisher vorgelegte Entwurf,
ein wuchtiger Wohnblock mit
fünf Etagen, erscheint auch
ihnen zu massiv.

IGEL weiterhin
gesprächsbereit

Aktuell liegen keine Alterna-
tiven vor. Auf ihrer Homepage
bekräftigt die Kirchenge-
meinde, dass sie an dem Pro-
jekt in der bisherigen Form
festhält. Die Bürgerinitiative
will auf alle Fälle weiterhin an
verträglichen Lösungen für
alle arbeiten. Dr.Nicole Stehn
von IGEL betont „Wir bieten
weiterhin das konstruktive
Gespräch an.“ (dmh)

Verhärtete Fronten zwischen Kirche und IGEL

Alstertal/Walddörfer – Seit
Jahrzehnten leiden die Men-
schen im Nordosten Ham-
burgs unter dem Fluglärm.
Inzwischen ist der Druck aus
der Bevölkerung so groß ge-
worden, dass sich nicht nur
die Bürgerschaft, sondern
auchdie Bezirksversammlung
mit dem Thema beschäftigt.
Zwei Anträge der LINKEN zum
Thema Fluglärm standen im
Juni auf der Tagesordnung.

LINKE fordert weniger
„First Flights“

In einem Antrag, der von der
Bezirksversammlung einstim-
mig verabschiedet wurde, for-
dert die LINKE, die Erstflüge der
neuen Airbus-Jets zum Flugha-
fen in Finkenwerder aus der

Anflugrichtung Nordost dras-
tisch einzuschränken. Die LIN-
KE hatte das damit begründet,
dass der BezirkWandsbek nicht
nur durch den Fluglärm vom
Flughafen Fuhlsbüttel betrof-
fen sei, sondern auch durch
diese so genannten „First
Flights“ zum Airbus-Werksflug-
hafen. Bei den Erstabnahmeflü-
gen wird u.a. auch die Ram Air
Turbine (RAT) eine Art Propeller,
der als Notgenerator fungiert,
getestet. Wird er ausgefahren,
produziert er einen plötzlich
auftretenden heulenden Ton
und ist damit lauter, als starten-
de Flugzeuge. Die RAT wird erst
kurz vor der Landung ausge-
klappt, also über Bergstedt, Sa-
sel, Poppenbüttel und Wel-
lingsbüttel. Fluglärmmessun-
gen in Berlin hätten gezeigt – so

die LINKE in ihremAntrag – dass
Jets mit ausgefahrener RAT bei
einer Flughöhe von rund 500
Metern einen Maximalpegel
von 85 dB(A) erreichen. Das Ge-
setz zum Schutz gegen Flug-
lärm begrenzt den Lärm am Tag
jedoch auf 60 und 65 dB(A), in
der Nacht auf 55 bis 57 dB(A).
Auch das Bundesumweltminis-
terium hält fest: „Aufgrund der
Ergebnisse verschiedener wis-
senschaftlicher Studien wird
befürchtet, dass Dauerbelas-
tungen über etwa 65 dB(A) am
Tag zu einem erhöhten Ge-
sundheitsrisiko wie...zu hohem
Blutdruck und Herzinfarkt
führen.“

Unklare Zuständigkeiten.
Proteste bisher ohne Erfolg

Obwohl die Wirtschaftsbehör-
de (BWVI) für dieDurchführung
des Luftverkehrsgesetzes und
die Umweltbehörde für den
Lärmschutz verantwortlich ist,
hat sie der Bezirksversamm-
lung jetzt mitgeteilt, sie sei kei-
neswegs für dieses Problem
zuständig. Sie schiebt den
schwarzen Peter der Deut-
schen Flugsicherung und den
Fluglotsen auf dem Tower in
Finkenwerder zu. Merkwürdig
ist, dass der Senat 2013 bereits
auf eine ähnliche Anfrage ge-
antwortet hatte: „Eine Führung
der Landeanflüge über denwe-
niger besiedelten Süden Ham-
burgs scheidet aufgrund der
hauptsächlich zu benutzenden
Anflugrichtung aus. EineUmlei-
tung der Flüge zu anderen
Flugplätzen würde zu einem
deutlichen Mehraufwand füh-
ren. Die jährlichen Mehrkosten
würden im Bereich mehrerer
Millionen Euro liegen.“ Auch in
dieser Antwort wird ausführlich
auf die Notwendigkeit der Test-
flüge eingegangen, die Bevöl-
kerung wird nur in einem Satz
erwähnt. Christiane Blömeke
(Grüne) hatte den Senat seiner-
zeit aufgefordert beim Fluglärm
mehr Ernsthaftigkeit und Lö-
sungswillen zu zeigen und die
Lärmschutzinteressen der be-
troffenen Menschen und die
wirtschaftlichen Interessen von
Airbus nachvollziehbar gegen-
einander abzuwägen. Passiert
ist bis heute – nichts: Die Wirt-
schaftlichkeit steht weiter über
den Gesundheitsrisiken für die
Bürger. (du)

Die Fluglärmschutzbeauftragte ist nur für den Lärm, den der Flughafen Hamburg erzeugt,
zuständig

Krach über Hamburgs Nordosten:
weiterhin Lärm durch Airbus-Testflüge
Zuständigkeiten offenbar unklar. Wirtschaftlichkeit versus Gesundheitsrisiken

Rahlstedt – Zum Herbstanfang
geht es mit dem CDU-Ortsver-
band Rahlstedt in die Hanse-
stadt Rostock und das Ostsee-
badWarnemünde.Herzlichdazu
eingeladen sind Mitglieder und
Gäste. Für 19 Euro, inkl. Kaffee
und Kuchen auf der Hinfahrt an

Bord des komfortablen Reise-
busses, gibt es viel zu erleben:
Es geht los am Donnerstag, 19.
Oktober, um 8 Uhr ab Busbahn-
hof Rahlstedt, gegenüber der
Post. Rückkehr ist ca. um 20 Uhr.
Bitte anmelden Karl-Heinz
Warnholz, Tel. 647 51 24. (sl)

CDU-Tagestour
Volksdorf – Der Kirchenge-
meinderat der evtl.-luth. Kir-
chengemeinde Volksdorf lädt
zu einer Gemeindeversamm-
lung am Freitag, 6. Oktober,
19 Uhr, in den Gemeindesaal
am Rockenhof 5 ein. Tages-
ordnungspunkte für die Ge-

meindeversammlung sind
u.a.: Bericht über die Arbeit
des Fachausschusses St. Gab-
riel und Vorstellung des stu-
dentischen Ideenwettbe-
werbs.

Gabriele Frietzsche,
Vorsitzende

Richtigstellung

Alstertal –Die CDUAlstertal or-
ganisiert für interessierte Bür-
ger eine Tagesfahrt nach
Schwerin. Die Alstertaler CDU-
Abgeordneten Heinz Seier (Be-
zirksversammlung Wandsbek)
und Mario Westphal (Regional-
ausschuss Alstertal) führen
durch die Landeshauptstadt
Mecklenburg-Vorpommerns.
Darüber hinaus stehen die Ab-
geordneten für Gespräche zur
Verfügung.
Die Tagesfahrt am Donnerstag,
19. Oktober beginnt um 8 Uhr
am Stormarnplatz in Poppen-

büttel. Mit dem Bus geht es
nach Schwerin. Am Vormittag
stehender Besuchdes Schweri-
ner Landtags und eine exklusi-
ve Führung durch das Schweri-
ner Schloss auf dem Programm.
Anschließend gibt es eine Füh-
rung durch die Schweriner Alt-
stadt. Um circa 20 Uhr wird der
Bus wieder zurück in Poppen-
büttel sein. Die Kosten belau-
fen sich auf 25 Euro pro Person
inklusive Verpflegung im Bus.
Eine Anmeldung ist notwendig,
unter Tel. 0174 9570266 oder
info@dennis-thering.de. (fw)

Schwerin erkunden

Volksdorf / Lemsahl-Mel-
lingstedt – In Volksdorf und
Lemsahl-Mellingstedt lädt
die SPD herzlich zum Later-
nelaufen ein. Die Vorsitzende
der Wandsbeker SPD, Anja
Quast und der Regionalspre-
cher Peter Pape sind am Frei-
tag, 6. Oktober in Volksdorf
vor Ort. Treffpunkt ist um 19
Uhr am U-Bahnhof Buchen-

kamp. Der SPD-Distrikt Obe-
ralster lädt am Donnerstag,
12. Oktober zum Laternege-
hen ein. Mit dabei ist der ört-
liche SPD-Bürgerschaftsabge-
ordnete Karl Schwinke. Treff-
punkt ist um 19.15 Uhr am
Tannenhof auf dem Edeka-
Parkplatz. Beide Laterne-Um-
züge werden begleitet vom
Spielmannszug „Ahoy“. (sl)

Laterne, Laterne

Meiendorf/Oldenfelde – Am
10. Oktober wird die 5. Lokale
Bildungskonferenz in den
Rahlstedter Ortsteilen stattfin-
den. Das Thema lautet „Was
Armut für Bildungschancen be-
deutet: Gemeinsame Lösungs-
ansätze für Meiendorf/Olden-
felde“. Experten und Interes-
sierte sind zu einem

Impulsreferat, einer Diskussi-
onsrunde, zum Austausch und
zur Entwicklung von Strategien
für die Region eingeladen. (fw)

17–20 Uhr, Matthias-Claudius-
Kirche, Wolliner Straße 98,
Anmeldungen bis 4. Oktober
unter rbk-wandsbek@bsb.
hamburg.de

Bildung und Herkunft

BEERDIGUNGSINSTITUTE

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Anonymbestattungen – Bestattungsvorsorge

Büro Bestattungshaus
Dorfwinkel 7 Im Regestall 47
22359 Hamburg 22359 Hamburg

www.reinholdt-bestattungen.de info@reinholdt-bestattungen.de

REINHOLDT
BESTATTUNGEN Tag und Nachtruf

040 603 40 59
seit 1882 in Volksdorf

info@bestattungen-eggers.de

www.bestattungen-eggers.de

Ohlendieck 10

22399 Hamburg

Telefon 040 602 23 81

Poppenbüttel

Tradition verpflichtet
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Für die Grundschulkinder ist die Kartoffelernte ein Erlebnis Foto - dmh

In Hohenbuchen die Kartoffeln
wachsen sehen

Von Daniela Maria Hübsch

Poppenbüttel – EtwavierHek-
tar Land zwischen Alster und
Mellingbek sowie 180 Quad-
ratmeter Gewächshäuser be-
wirtschaftet der Verein Ho-
henbuchen e.V. LernOrt Natur
seit 30 Jahren. Hier gibt es
Biolandzertifiziertes Gemüse,
Obst und Blumen. Die aktuell
ungefähr 60 Mitglieder sehen
sich aber nicht nur als Öko-
gärtner.

Voller Inbrunst, mit kleinen

Schaufeln und bloßen Händen,
buddeln 20 Zweitklässler auf
demetwa 10Quadratmeter gro-
ßen Übungsacker nach Kartof-
feln. Der strömende Regen stört
sie nicht. Zuvor hat ihnen die 1.
Vorsitzende des Vereins, Heike
Mäkel, kurz erklärt, wie aus einer
einzigen Kartoffel viele weitere
Erdäpfel werden. Die Kleinen
können es kaum erwarten, die -
wie ihnen Heike Mäkel sagte -
Kinder der Mutterkartoffeln aus-
zugraben. „Grabt vorsichtig und
schaut genau hin, damit ihr kei-
ne Kartoffel überseht!“ ruft Hei-

ke Mäkel in die fleißige Schar.
Eine Hälfte der Ernte ist für die
nächste Schulklasse zum Legen
reserviert. Ganz Profis, wissen
die Knirpse inzwischen genau,
dass damit das Wiedereinbud-
deln der vorgekeimten Kartof-
feln gemeint ist. Von der ande-
ren Hälfte kochen sie sich im
Anschluss gemeinsam leckere
Pellkartoffeln mit Quark. Das
Kartoffelprojekt ist der Hit. Die
nächsten Wochen sind ausge-
bucht von Schulklassen, die alle
ihre Kartoffeln ernten wollen.
Gelegt wird im Frühjahr.

Kooperationen für
optimale Nutzung

Neben der Umweltpädagogik
für Schulkinder hat der Verein
eine Kooperation mit den Nor-
derstedter Werkstätten zur In-
tegration benachteiligter Men-
schen, bietet Schulungen im
ökologischen Gartenbau sowie
Führungen und Projektarbeit
für alle Altersgruppen an. Eine
weitere Kooperation mit „Men-
schenskinder privater Kinder-
garten“ ermöglicht 33 Kindern
ab zweieinhalb Jahren den Be-
such eines idyllischen Natur-
kindergarten sauf dem Gelän-
de des Vereins Hohenbuchen.

Finanzierung durch Verkauf
und Spenden

Freitags ist der Hofladen in
der Scheune von 10 bis 12
Uhr zum Verkauf der eigenen
Ernte geöffnet. Die Einnah-
men gehen gänzlich in den
Betrieb von Hohenbuchen.
Die Mitglieder arbeiten alle
ehrenamtlich. „Mit Spenden
und privaten Zuwendungen
können wir kostendeckend
arbeiten.“ sagt Heike Mäkel
und bereitet in der Küche
schon einmal den guten Bio-
Quark und alle Zutaten für
das gleich stattfindende Pell-
kartoffel-Kochevent vor. Wei-
tere Infos www.hohenbu-
chenlernortnatur.de

VonMelanie Amélie Pump

Poppenbüttel – In der Schule
lernt man, dass die Erde nicht
wäre wie sie ist ohne sie – die
Rede ist von den Bienen. Ohne
ihr Zutun wären Insekten, Vögel
und andere Tiere bedroht, die
auf Pflanzen als Nahrungsquel-
le angewiesen sind. Unser ge-
samtes Ökosystem würde ohne
die kleinen, fleißigen Helfer aus
dem Gleichgewicht geraten.

Kein Wunder also, dass Christi-
an Frauenstein vom Center Ma-
nagement zu Recht stolz ist, ei-
nen kleinen Teil zum Erhalt des
Bienenbestandes leisten zu
können. Er hat das Projekt
„Stadtbiene im AEZ“mit initiiert
und den Standort auf dem be-
grünten Dach angeregt. „Oben
auf der ECE hätte die Bienen ja
keiner sehen können“, erklärt
er. In enger Zusammenarbeit
mit der erfahrenen Imkerin

Edda Gebel aus Wellingsbüttel
wurden vor Kurzem zwei Bie-
nenvölker erfolgreich auf dem
Dach des Shopping-Centers an-
gesiedelt. Damit ziehen ca.
80.000 Stadtbienen in Poppen-
büttel ein. Die Bienen haben
bei dem schönen Wetter direkt
ihre Arbeit aufgenommen und
werden schon bald für leckeren
AEZ-Honig sorgen. Dieser wird
dann zweimal jährlich geerntet
und Besuchern und Freunden

des AEZ zur Verfügung gestellt.
Voraussichtlich im April oder
Mai 2018 wird es das erste Mal
soweit sein. Aber auch zwi-
schendurch wird die Imkerin
Edda Gebel immer mal wieder
nach dem Rechten sehen und
auf jeden Fall zur Stelle sein,
wenn die alte Königin in
Schwarmstimmung kommt und
mit einem Teil des Bienenvolkes
umsiedeln will. Wer sich selbst
einmal das bunte Treiben – aus
sicherer Entfernung – anschau-
enmöchte, findet auf dem Park-
deck 1 (Parkhaus Mitte) eine ei-
gens hierfür eingerichtete „Bie-
nenaussichtsplattform“. „Ich bin
wirklich froh“, sagt Christian
Frauenstein, „dass unser Park-
hausbetreiber den Parkplatz
sponsert, so werden unsere Bie-
nen eine tolle Attraktion für Ki-
tas und Schulen.“ Dank einer
Lehrtafel können alle interes-
sierten Besucher nicht nur die
Bienen bei Start und Landung
beobachten, sondern auch viel
Wissenswertes über das Leben
der Helferlein erfahren.
Zu erreichen sind die AEZ-Bie-
nen während der Öffnungszei-
ten über die Fahrtreppe von
Gosch (1. OG) ins Parkhaus
(Parkhaus Mitte – Parkebene 1 –
rechts).

Bienenglück imAlstertaler Einkaufszentrum

Imkerin Edda Gebel freut sich über ihre fleißigen Bienchen Foto: map

Hamburg – Großer Spaß zu
kleinen Preisen für Groß und
Klein: Die Deutsche Hilfsge-
meinschaft bietet für Ham-
burger Kinder und Jugendli-
che im Alter von 8 bis 10 Jah-
ren während der Herbstferien
Erlebnis- und Abenteuerrei-
sen in den Harz an. Für die
14-tägigen Freizeiten beträgt

der Reisepreis 45,50 Euro, so-
fern bestimmte Einkommens-
grenzen nicht überschritten
werden, z.B. Geringverdiener,
ALG-II-Empfänger und Pflege-
kinder. Informationen im In-
ternet unter www.deutsche-
hilfsgemeinschaft.de oder
Tel. 2506620.

(fw)

Ferien ohne Eltern
Am 3. Oktober blieben
die Müll- und Wert-
stofftonnen feier-
tagsbedingt unge-
leert. Die schwar-
zen Rest- und
grünen Biomüllton-
nen, die blauen Pa-
piertonnen sowie die gel-
ben Wertstofftonnen und

-säcke werden in den da-
rauffolgenden Tagen
einen Tag später als
üblich geleert. Die
Termine von Frei-
tag, 6. Oktober
werden am Sonn-

abend, 7. Oktober
nachgeholt.

(fw)

Müllverschiebung
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Fan werden

879 79-
0

Beim Strohhause 20
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Im Deutschen Mieterbund

IHR FLIESENHANDEL
MIT EIGENER VERLEGUNG

Meisterbetrieb des Fliesenhandwerks

AHRENSBURG:
Bogenstraße 34 · 22926 Ahrensburg (Gewerbehof)
Telefon: (04102) 12 33 · Fax: (04102) 30 34 1
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 10-16 Uhr, Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

AUSSTELLUNG� BERATUNG
VERKAUF� VERLEGUNG

MATHIAS LOTH
Garten- und Landschaftsbau ׀ Erdbau
Erdarbeiten ׀ Pflasterungen ׀ Container

Gartengestaltung ׀ Kellerdurchfeuchtung

Wohldorfer Damm 112b
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info@loth-erdbau.de
Büro: 040-525 99 236
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Tierarzt auf Rädern
Ihr Haus-TIERARZT beim Tier zu Haus
Dr. Imke Bartels

0172/724 03 32 www.tierarzt-auf-raedern.de
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Sonnabend, 7. Oktober
16–18 Uhr, Vernissage
„Zusammenschluss“, Bilder-
ausstellung in Acryl der
Künstlerin Ursula „Ursu“ Un-
behaun.
RaumdesKulturWerks,
BoizenburgerWeg7,Eintritt frei

Sonntag, 8. Oktober
10–13 Uhr, Flohmarkt
„Rund ums Kind“. Standan-
meldung und Info unter Tel.
0157 82745555 (zwischen
19 und 20.30 Uhr),
Kita Ahrensburger Weg 20

10–15 Uhr, Ausstellung
Meerschweinchenausstel-
lung des Meerschweinchen-
Hobby-Clubs Hamburg e.V.
Schule Öjendorfer Damm,
Öjendorfer Damm 8

17 Uhr, Konzert
500 Jahre Reformation – Mar-
tin Luther und die Musik: Lu-
thers Lieder, Gassenhauer und
Tänze seiner Zeit, gespielt, re-
feriert und in Bildern darge-
stellt von Ralf Jarchow und
seiner Renaissance-Laute.
Alt-Rahlstedter Kirche,
Rahlstedter Str. 79, 8 Euro

Montag, 9. Oktober
15 Uhr, Theater für Kinder
Das Kindertheater „Fata Mor-
gana“ spielt „Der Teufel mit
dendrei goldenenHaaren“, die
Geschichte vom glücklichen
Hans, der loszieht, um dem
Teufel die drei goldenenHaare
auszuzupfen, damit er seine
Prinzessin heiraten kann.
Begegnungsstätte Bergstedt
e.V., Bergstedter Chaussee
203, Kartenreservierungen
unter 604 02 49 oder www.
kultberg.de oder einfach
vorbeikommen

18 Uhr,
Philosophischer Abend
Denken, Glauben, Wissen –
Was ist überhaupt eine Er-
kenntnis? Welche Rolle spielt
der Verstand, welche kommt
der Sinneserfahrung zu? Ein-
langer Abend der Philosophie.
Ohlendorff‘sche Villa, Im
Alten Dorfe 28, Eintritt 18
Euro, Tel. 428 853-0

18–20 Uhr,
Schädlingsberatung
Was tun gegenRatten,Mäuse,
Wühlmäuse und Maulwürfe?
Gespräch mit Schädlingsbe-
kämpfer Matthias Schmidt.
Botanischer Sondergarten
Wandsbek, Walddörferstraße
273, 2 Euro, Kinder frei,
Anmeldung unter Tel.
6939734 oder sondergarten
@wandsbek.hamburg.de

Dienstag, 10. Oktober
13–18 Uhr,
Energieberatung
Wände dämmen, Fenster
tauschen oder Neubau pla-
nen – individuelle, kosten-
freie und unabhängigen Be-
ratungsgespräche Kosten-
freie Kinderbetreuung.
Gut Karlshöhe, Gläsernes
Energiehaus, Karlshöhe 60d,
Terminvereinbarung vorab un-
ter energiebauzentrum@elb-
campus.de oder Tel. 35905-
822

17 Uhr, Vernissage
„Schichten“ – Ausstellung der
Künstlerin Anne Dingkuhn.
Ihre Bilder thematisieren die
Flüchtigkeit der Natur. Eröff-
nung durch Bezirksamtsleiter
Thomas Ritzenhoff,
Bezirksamt Wandsbek,
Ausstellungsfläche (2. Stock),
Schloßstraße 60

19 Uhr, Vortrag
Angst, Panik, Phobie –manch-
mal überfällt sie uns ohne er-
kennbaren Auslöser wie aus
heiterem Himmel. Um den
Umgang damit geht es in ei-
nem Vortrag mit Dagmar
Jentz, Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie.
Sasel-Haus, Saseler Parkweg
3, Ak 9 Euro

19.30 – 21 Uhr,
Entspannungsabend
Hypnotischer Entspannungs-
abend: Interessierte können
bei einem gemeinsamen
Abend der Entspannung ganz
nebenbei Hypnose kennen-
lernen.
Begegnungsstätte Bergstedt,
Bergstedter Chaussee 203
Anmeldungen unter 604 02
49 oder www.kultberg.de, 25
Euro

Mittwoch, 11. Oktober
16 Uhr, Kinderkino
Im Rahmen der Reihe Kinder-
kino gibt es diesmal den Film
„Mullewapp – Eine schöne
Schweinerei“, zu sehen.
Max-Kramp-Haus, Duvensted-
ter Markt 8, Eintritt für Kinder
1 Euro, Erwachsene 2 Euro,
Karten nur an der Tageskasse

19 Uhr, Vortrag
Ausnahmezustand Arbeits-
platzverlust: Vieles gibt es zu
bedenken.Wie lese ich ein Ar-
beitszeugnis richtig? Was
muss bei einer Kündigung be-
rücksichtigt werden? u.a. Vor-
trag und Diskussion mit
Rechtsanwalt Norbert Radeke,
Fachanwalt für Arbeitsrecht.
Sasel-Haus, Saseler Parkweg
3, Tel. 601 71 60

Donnerstag, 12. Oktober
19.30 Uhr, Vortrag
Gesellschaft im Trauma? Wie
die schrecklichen Erlebnisse
der Generation unserer Groß-
eltern und Eltern während
zweier Weltkriege unser heu-
tiges Handeln beeinflussen.
Vortrag mit dem Rahlstedter
Arzt und Traumatherapeuten
Dr. Jens-Michael Wüstel.
Bücherhalle Rahlstedt,
Amtsstraße 3a, Eintritt frei,
Spende willkommen
20 Uhr, Herbstkonzert
Der Popchor Bergstedt lädt
ein zum Herbstkonzert (mit
Gästen)
Aula der Schule Alsterredder,
Alsterredder 28, Einlass 19.30
Uhr, Eintritt frei

Freitag, 13. Oktober
19 Uhr, Konzert
Gitarrenkonzert des jungen,
international ausgebildeten
und konzertierenden Syrers
Aladdin Haddad.
Ev. Amalie Sieveking-
Krankenhaus, Haselkamp 33

Kürbis, Kutschfahrt,
Kinderspaß

Wiener Klassik –
einfach klasse

Sackgasse
Einsamkeit….?

Hochsensibel ?

Bramfeld – Was ist das wohl
weithin sichtbarste Symbol
für den Herbst? Richtig! Kür-
bisse in leuchtendem Orange.
Natürlich sind sie auch dieses
Jahr wieder mit von der Partie,
wenn Gut Karlshöhe zum
stimmungsvollen Herbstmarkt
lädt. Kürbisschnitzer, kosten-
lose Kutschfahrten rund um
das Hofgelände, eine Stroh-
landschaft zum Toben, der
Clown Salvatore Sabbatino
und diverse Mitmach-Aktio-
nen sorgen für Stimmung, zu-
dem Live-Acts von den Ham-
burger Schmiedejungs und

Wellingsbüttel – Der Kultur-
kreis Torhaus lädt ein zu ei-
nem Abend mit Musik und
Lesung. Zu Gast sind das Fan-
ny-Quartett und die Schau-
spielerin Maria Hartmann.
Klassik und Klasse, die Ver-
wandtschaft beider Worte ist
nicht zu übersehen. Die vier
Musiker des Fanny-Quartetts
sind auf jeden Fall klasse. Mo-
zart, Haydn, Dittersdorf und
Arriaga, ganz unterschiedliche
Vertreter der Wiener Klassik,
stehen auf dem Programm.

Sasel –Phasen, in denen man
sich alleingelassen, unverstan-
den und einsam fühlt, kennen
viele Menschen – vielleicht in
der Beziehung zu anderen, zum
Partner, zu sich selbst, zu Gott.
Was hilft dabei, unsere Situati-
on zu verändern und Wege aus
der Einsamkeit zu finden? Die
Freie ev. Gemeinde Hamburg-
Sasel hat Diplom-Psychologin
Angelina Diercks eingeladen,

Sasel – Hochsensible Kinder
nehmen Eindrücke und Emoti-
onen deutlich intensiver wahr
als weniger sensible und ver-
arbeiten diese aufgrund ihrer
komplexen Art zu denken auch
noch besonders intensiv. Spä-
testens mit Beginn der Schul-
zeit kommt es daher oft zu
Schwierigkeiten, denn die vie-
len Reize und deren tiefe um-
fangreiche Verarbeitung kön-
nen hochsensible Kinder
leicht überfordern. Nicht we-
nige ziehen sich deshalb zu-

den Imkern und coole Live-
Musik Für das leibliche Wohl
ist auch gesorgt. Zudem wird
das Ritual des Wunschbaums
neu belebt: Besucherinnen
und Besucher können ihre
Wünsche für das kommende
Jahr auf bunte Zettel schrei-
ben und in die Äste eines
Wunschbaumes hängen. (to)

Sonnabend, und Sonntag, 7. und
8. Oktober, jeweils von 10 bis 18
Uhr, Gut Karlshöhe, Karlshöhe
60d, Tel.63702490, Eintritt 3
Euro. Kinder bis 15 Jahren
haben freien Eintritt

Maria Hartmanns Veranstal-
tungen im Torhaus könnte
man fast schon als Klassiker
bezeichnen; seit einigen Jah-
ren tritt sie hier immer wieder
mit eigenem literarischem
Format auf. Was aber meinen
wir eigentlich mit „klassisch“?
Was verstehen wir unter einer
klassischen Schönheit oder
einer klassischen Situation?
Musikalisch, literarisch und
gedanklich Vertrautes soll neu
beleuchtet und lustvoll hin-
terfragt werden.
Die vier jungen Musiker (13 –
15 Jahre) des Fanny-Quartetts
sind mehrfache Preisträger
bei „Jugend musiziert“. Außer-
dem erhielten sie den mit
1.000 Euro dotierten Kam-
mermusik-Sonderpreis des
Philharmonischen Staatsor-
chesters Hamburg. (fw)

Sonntag, 8. Oktober, 18 Uhr,
Karten im Vvk im Torhaus, Tel.
5361270, bei Alster-Optik am
S-Bahnhof Wellingsbüttel, bei
Weinknigge in der Poppenbütt-
ler Landstraße 1 und in der
Buchhandlung Tolle Geschich-
ten am Bahnhof Klein Borstel

um im Rahmen eines Frauen-
abends über diese Themen zu
sprechen. (to)

Donnerstag, 12. Oktober, 19-21
Uhr, Freie ev. Gemeinde Sasel,
Renettenweg 11-13, Info und
Anmeldung unter www.
feg-sasel.de oder bei Sabine Birr
unter Tel. 612266 oder per
E-Mail an frauenfruehstueck@
feg-sasel.de

rück oder haben Konzentrati-
onsprobleme. 15 bis 20 Pro-
zent aller Kinder sind auf
diese besondere Art und Wei-
se empfindsam – und oftmals
sind es gerade die klugen, kre-
ativen Kinder. Dies ist im ers-
ten Teil Thema des Vortrags
von Arne Salig im Sasel-Haus.
Nach der Pause dann geht es
um Hochsensibilität in der
Partnerschaft. (sl)
Donnerstag, 5. Oktober, 19.30
Uhr, Sasel-Haus, Saseler
Parkweg 3, Ak 9 Euro

Schauspielerin Maria Hartmann (Foto oben) und das junge
Fanny-Quartett kommen ins Torhaus

Der Herbstmarkt auf Gut Karlshöhe ist ein Event für die ganze
Familie Foto: Michael Stölken
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Folk-ConsortenZu gewinnen:
3 x 2 Freikarten für
die Hamburger Blues Nights

Erfolgreich Auftreten

Einsteins miss-
verstandene Erfolge

Zwei Stunden
lachen

Bergstedt – Im Rahmen der
Plattdeutschen Kulturtage und
der Veranstaltungsreihe „gren-
zenlos“ ist das „Folk–Consorti-
um“ zu Gast im Senator-Neu-
mann-Heim – fünf vielseitige
Musiker mit vielfältigen musi-
kalischen Wurzeln. Jeder von
ihnen ist Gesangssolist und
bringt andere Klänge und Inst-
rumente in die Musik ein.
Schwerpunkte der „Consorten“
sind keltische und plattdeut-
sche Musik. Fröhliche Hambur-
ger Lieder wechseln sich ab
mit schwermütigen Balladen
und Marschland–Moritaten,
aufgelockert wiederum durch
Instrumentalstücke – die „Folk-
Consorten“ jonglieren mit di-
versen Instrumenten. SeanMc-
Donnell ist Original–Ire, Balla-
densänger mit Mandoline oder
Mandola. Carsten Meins spielt
5–String-Banjo, Kontrabass und
Resonatorgitarre. Plattdeut-
sche Balladen und Moritaten
liegen ihm ebenso wie Blue-
grass oder Tunes. Tilman Virgin
wollte als Kind Opernsänger

Sasel – Die Hamburg Blues
Nights sind in jedem Jahr ein
besonderes Highlight im Kul-
turkalender des Sasel-Hauses
und mittlerweile weit über die
Grenzen Hamburgs bekannt.
Hier treffen Musiker der Extra-
klasse aufeinander und ver-
binden die Gäste durch das
besondere Lebensgefühl des
Blues. Initiiert wurde das
Event 2013 von der Sparkasse
Holstein. In diesem Jahr ge-
ben sich am 27. und 28. Okto-
ber jeweils von 19 Uhr bis
0.30 Uhr renommierte Blues-
Musiker aus aller Welt – auch
der Grammy-Award-Gewinner
Earl Thomas ist wieder dabei
– die Klinke in die Hand. Mit
Stilrichtungen von Chicago-

Präsentation im Job? Vorträge
halten oder Diskussionen lei-
ten? Mündliche Prüfung oder
Vorstellungsgespräch stehen
bevor? In vielen Situationen
ist es ganz besonders wichtig,
zu überzeugen - präsent zu
sein. Wie aber entsteht Prä-
senz, was macht sie aus und
wie kann ich sie steigern? „Vor
einer Gruppe frei zu sprechen
fällt den meisten schwer, ist
aber keine Frage des Glücks
oder von angeborenem Cha-
risma“, sagt Lara Schiffel,
Schauspielerin und selbstän-
dige Präsenztrainerin. „Prä-
senz ist eine Fähigkeit, die

Volksdorf – Jeder kennt Ein-
stein als großen Kosmologen,
als Herrscher über den Urknall
und die Schwarzen Löcher.
Aber was ist mit seinen Irrtü-
mern, verlorenen Kämpfen
und Misserfolgen? Welche da-
von waren, rückblickend be-
trachtet, doch nicht verge-
bens? Einen Einblick in das
packende Leben des Albert

Tangstedt – Jedes Jahr im Ok-
tober führt die Plattdütsche
Bühn‘ Tangstedt e.V. im „Alten
Heidkrug“, Segeberger Straße
10, in Kayhude ein nieder-
deutsches Theaterstück auf. In
diesem Jahr feiert der Verein
sein 40-jähriges Bestehen.
Der Titel des Jubiläumsstü-
ckes: „Blifft all‘ns in de Fami-

werden… stattdessen singt er
jetzt Folk. Helmut singt Bass,
spielt Gitarre und Henry Koch-
lin spielt seit den 1980er–Jah-
ren in mehreren erfolgreichen
Folkgruppen wie Bodhran und
Tin Whistle. (sl)

Freitag, 6. Oktober, 20 Uhr
Senator-Neumann-Heim,
Heinrich-von-Ohlendorff-Straße
20, Eintritt 12 Euro, Karten
unter Tel. 604 02 49
oder www.kultberg.de

und Soulblues über Bluesrock
und Gospel bin hin zu Swing
und Rhythm’n’Blues ist die
Veranstaltung vielverspre-
chend für Fans ebenso wie für
Schnupperer. Das Heimat-
Echo verlost dreimal zwei Frei-
karten. Die Teilnahme an der
Verlosung ist auf zwei Wegen
möglich: via Postkarte ans Hei-
mat-Echo, Eulenkrugstraße 27,
22359 Hamburg, oder per E-
Mail an info@heimatecho.de.
Bitte unbedingt an den voll-
ständigen Namen, Anschrift
und Telefonnummer denken.
Stichwort/Betreff: „Blues
Nights“. Alle Einsendungen
müssen mit Ablauf des 13. Ok-
tober 2017 eingegangen sein.
Viel Erfolg! (sl)

sich trainieren und ständig
verbessern lässt – und es
macht auch noch Spaß!“.

Wie kommtmeine Botschaft
optimal rüber?

Nach Ausbildungen an der
Stage School, Lola Rogge
Schule und der Deutschen
POP Akademie lebt die reise-
lustige Kölnerin seit kurzer
Zeit in Österreich. Für ein paar
Tage macht sie Station in Ham-
burg und bietet hier in Volks-
dorf exklusiv ihren Workshop
„Erfolgreich auftreten“ in der
Karateschule Zentai-Dojo an.
Hier lernen die Teilnehmen-
den, Körper, Stimme und Bot-
schaft zu verbinden, um ihrem
Auftritt mehr Ausdruck zu ver-
leihen. Nonverbale Kommuni-
kation und Stimme stehen im
Mittelpunkt, darauf aufbau-
end geht es an das soge-

Einstein, in den hartnäckigen
Kampf eines großen Genies
gibt Dr. Marc Wenskat, Physi-
ker am DESY in Hamburg. (sl)

Dienstag, 10. Oktober, 19.30
Uhr, Ohlendorff’sche Villa, Im
Alten Dorfe 28, Vvk 12 Euro,
erm. 10 Euro in der Buchhand-
lung I. v. Behr, Im Alten Dorfe
31, Ak 14 Euro, erm. 12 Euro

lie“, eine Kriminalkomödie
von Ingo Sax, die 1985 im
Hamburger Ohnsorg-Theater
uraufgeführt wurde. Zwölf
Aufführungen stehen vom 6.
Oktober (Premiere) bis 5. No-
vember auf dem Programm.
Informationen und Vorverkauf
unter Tel. 04109/9295. (jae)

Das Folk-Consortium

Grammy-Gewinner Earl Thomas ist im Sasel-Haus
mit von der Partie

Abb links:
Lara Schiffel weiß, wie wichtig
es ist, für den erfolgreichen
Auftritt Körper, Stimme und
Botschaft zu vereinen

nannte „Storyelling“: Was
macht eine Geschichte inter-
essant, wie vermittele ich op-
timal meine Botschaft? Lara
Schiffel bittet alle Teilneh-
menden um einen kurzen Vor-
trag, den sie zu Beginn des
Seminares mit der Videoka-
mera aufnimmt – und am Ende
des Seminars ein zweites Mal.
Diese Videos werden ausge-
wertet und jeder erhält ein
persönliches Feedback. „Das
ist jedes Mal ein großes Aha-
Erlebnis“, freut sich die Schau-
spielerin.
Workshops für Jugendliche:
Freitag 6.10., 18 – 19.30 Uhr
und Sonnabend, 7.10., 9.30 bis
13 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr,
Workshop für Erwachsene:
Sonntag, 8.10., 9.30 –13 Uhr
und 15–18.30 Uhr, Teilnahme-
beitrag 70 Euro, Anmeldung
unter zentai-dojo.de oder
Tel. 24431684

Anzeige

HKS EINBAUKÜCHEN
Niendorf · Kollaustr.118 ·Tel. 58 60 67

www.hks-kuechen.de

Einbauküchen
und Küchensanierung

n Austausch von E-Geräten
n Umzug mit Ihrer Einbauküche
n Erneuerung von Arbeitsplatten
(auch Granit),Fronten+Spülen

Sämtliche Fabrikate
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Platt is plietsch
De 2. Plattdüütschen Kulturdaag in Hamborg

Plattdüütsch Krink

Mennichmol bruukt dat blots en gode Idee
un en poor eernsthaftige Minschen, de mit
Gedüer un Övertügen an de Sook rangoht,
üm wat heel Besünners toweeg to bringen.
De plattdüütsche Sprook wedder mehr in
de Midd to rücken, dat weer Wunsch unWill
vun Dr. Andreas Valjkavec un Roland Seifert
vun’t Amateurtheoter Duvenstedt. Mit ehr
Idee funnen se open Ohren in’t Museums-
dörp Volksdörp, hebbt Annett Tudsen un
Birgit Flügge mit in’t Boot holt un 2015 de
„1. Plattdüütschen Kulturdaag“ in Hamborg
ut de Dööp böhrt.

En Plan weer gau opstellt. Se hebbt platt-
düütsche Mitwarkers Moot mookt, Utrich-
tenöörd un Utrichters söcht un Geldgevers
funnen. Rutkomen is dorbi en Tweeweeken-
Programm mit 38 Utrichten vun Theoter-
opföhren, Musikavenden, HipHop-Konzer-
ten, Lesen, Kinofilms un Föhren „op Platt“.
De verscheden Utrichten weren all so goot
besöcht, dat dat fix klor weer: De Kulturdaag
goht in en ne’e Runn. Un hüüt präsenteert
uns de Lüüd vun de Organisatschoon de 2.
Plattdüütschen Kulturdaag in Hamborg. Mit
duppelt so vele Utrichten in Hamborg un
sogor över de Stadtgrenz rut.
Dor sünd bekannte Vertreders mit dorbi so
as Gerd Spiekermann, Herr Momsen, Jochen
Wiegandt, Gerrit Hoss un vele annere mehr,
de de plattdüütsche Kultur un Seel dicht an
de Tohörers ran bringt. Twee Weken lang
snackt mol wedder allens Platt. Un dorbi
wöllt de Utrichters sünnerlich ok de junge
Generatschoon neeschierig op all dat moken.

Abitur op Platt?

Jüst bi de jungen Lüüd goht de versche-
den Mundoorden in heel Düütsch-

land jümmers mehr verloren. Man blots
noch so wat bi 6 Millionen Düütsche köönt
noch Platt snacken, en anduern Weg. Ned-
derdüütsche Mundoorden hebbt lange Tiet
as ‚provinziell’ gollen un worrn minnachtig
ankeken. De Sprook in de Scholen weer
Hochdüütsch, wat dor to föhren dee, dat
Plattdüütsch foken blots noch tohuus un
bald gor nich mehr snackt worr. In vele Stä-
de draut Plattdüütsch meist al dat Utstar-
ven. Aver kann en dat Rad torüchdreihen?
En Anfang kann en in Scholen finnen. Me-
kelnborg-Vörpommern hett in’n September
vun düt Johr Plattdüütsch as Schoolfach in-
föhrt un as Abiturfach toloten. Hamborg
schall nu nogohn. Lehrt warrt de Nedder-
düütsche Mundoort as en Fremdsprook. Un
so warrt de een odder anner op de Platt-
düütschen Kulturdaag sachts faststellen,
dat Snacken op Platt allens anner as ‚un-
cool’ is.

(in’t Plattdüütsche överdrogen vun Reimer
Lindemann, Museumsdörp Volksdörp)

Bi uns in‘t Museumsdörp schall platt snackt
warrn. Jüst so, as in ole Tieden. Nu kann en
Spraak blots plegt warrn, wenn se ok snackt
ward. Un dat mut man öven. Dorför hebbt wi
uns Plattdüütsch Krink mit uns Baas Frauke
Baumeister. Jedeen is inloden. Kannst toheu-
ern, vörlesen or vertell‘n.

Mi. 11. Oktober | 18.30 Uhr
Ort: Museumsdorf Volksdorf,
Wagnerhof,
Im Alten Dorfe 46–48, Volksdorf
Anmeldung: keine
Eintritt: frei

in Hamb0rg

2. Plattdüütsche Kulturdaag

De Redakschoon vun´t Heimat-Echo seggt Reimer Lindemann (77) vun
Harten Dank. He is de fründliche und düchtige Översetter, de deWöör
op düsse Dubbelsiet na Platt överdragen hett. De plattdüütsche
Spraak is Reimer Lindemann an´t Hart wussen. Al lang sett he sik för
dat Museumsdörp in Volksdörp in bi de Museumspädagogen un
in´n „Plattdüütsch Krink“. „Ik wünsch mi“, seggt he,“dat de 2. Platt-
düütschen Kultutdaag dorto bidreegt, dat Intresse wedder waak to

maken an düsse scheune Spraak mi all ehr Dialekten, spraken as ok
schreeven.“ Dat wünscht ok dat Heimat-Echo!

in Ham

Do. 28.09. bis So. 15.10.2017

… nu heet wi Se wedder vun Harten willkomen,

dütmol al to de 2. Plattdüütschen Kulturdaag in Hamborg.

Un wedder hebbt wi en bunten Rükelbusch vun Veranstalten toso-

menstellt, de in de Tiet vun’n 28.9. bet to’n 15.10.2017 op Se töövt.

Bekannte Nooms as Gerd Spiekermann, Herr Momsen,

Jochen Wiegandt, Gerrit Hoss un vele mehr staht praat un wüllt Se

ünnerhollen un de plattdüütsche Kultur un Seel wiesen.

Dat gifft Lesen, Kino, en wetenschoplich Vördrag, Föhrungen, en Got-

tesdeenst, Theoter, Musik un männichwat mehr, allens vun’t Beste.

Also man to, kiekt Se mol rin un laat Se sik ansteken.

Wi sünd en Koppel vun Vereenen un Institutionen, de tohoop in

Hamborg de „Plattdüütschen Kulturdaag“ in’t Leven ropen hebbt.

All wüllt wi wat doon för de plattdüütsche Kultur.

Wi freit uns op Se!

Ehr IG Plattdeutsche Kulturtage

Jan Graf singt un vertellt
Jan Graf is 1973 in Buxtuud op de
Welt komen un inne Lünebörger
Heid mit Platt opwussen. No dat Stu-
dium, un ´n poor beroplich Ümweg,
fangt he bi den NDR in Kiel an. Un nu
is he Chefredakteur för Plattdüütsch
bi den NDR 90,3 in Hamborg. Wi
kennt sien Stimm ut dat Radio, wenn
Jan siene plattdüütschen Vertellen bi
„Hörmol ´n beeten to“ vördreegtorde
plattdütschen Norichten leest. Wat Be-
sünners is dat, wenn Jan öffentlich op-
tritt. Denn vertellt he heel lustig Ge-
schichten, de he mit Gesangsinlagen
dekoreert. Grad so, as al in`n März
2016 hier bi uns. Dat weer so scheun,
datwi Jan glieks nochmol inlodt hebbt.

Do. 5. Oktober | 19.00 Uhr
Ort: Museumsdorf Wagnerhof
Im Alten Dorfe 46–48, 22359
Hamburg
Karten: Museumsladen, Buch-
handlung I.v.Behr und Abendkasse
Eintritt: 12 Euro, 10 Euro für
Mitglieder des Trägervereins „De
Spieker“
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Weitere Infos auf www.heimatecho.de

Plattdüütsch dat is ok för di –

besorg di ’n Koort, denn büst du dorbi!

04.10.| 15.00 h Erzählung Heinz Tiekötter,
Waschhaus, Lohbrügge

05.10. | 15.00 h Rezitation undMusik Peter Reimers
& Julia Weber, Gemeinschaftshaus der
Hamburger Lehrer-Baugenossenschaft,
Heimfeld

05.10. | 15.00 h Film „Bingo“, Gemeinschaftsraum
Bauverein Elbgemeinden, Sülldorf

05.10. | 18.30 h Vortrag „Missingsch“ – Dr. Viola
Wilcken, Räucherkate, Volksdorf

05.10. | 19.00 hMusik und Erzählung Jan Graf,
Museumsdorf, Volksdorf

06.10. | 15.00 h Führung durch das Museumsdorf op
PlattMuseumsdorf, Volksdorf

06.10 | 16.00 h Erzählung undMusik Silke Frakstein
&Waldemar Keil, Nachbarschaftstreff des
Altonaer Spar- und Bauvereins, Bahrenfeld

06.10. | 19.30 h Theater „De Leev is keenWetenschop“
Hosp. Hl. Geist, Poppenbüttel

06.10. | 19.30 h Theater „Blifft all‘ns in de Familie“
Alten Heidkrug, Kayhude

06.10. | 20.00 h Theater „Een Joghurt för twee“
Max-Kramp-Haus, Duvenstedt

06.10. | 20.00 hMusik „Folk Consortium“,
Senator Neumann-Heim, Bergstedt

07.10. | 15.00 h Führung durch das Museumsdorf op
Platt, Museumsdorf, Volksdorf

07.10. | 20.00 h Unterhaltung Herr Momsen und Gerd
Spiekermann
Walddörfer Wohnungsbaugenossenschaft eG,
Bergstedt

08.10. | 10.00 h Gottesdienst op Platt, Cantate-Kirche,
Duvenstedt

09.10. | 15.00 h Führung durchs Alstertal-Museumop
Platt Torhaus, Wellingsbüttel

09.10. | 18.00 h Film „Schnaps imWasserkessel“
– Wohnungsbaugenossenschaft Gartenstadt
Wandsbek eG, Wandsbek

Grote Klapp – un veel dorachter
Gerd Spiekermann dröppt Werner Momsen

vun Claudia Blume

Mit de Handpopp Werner
Momsen hett DetlefWutschik
en Figur toweeg brocht, de de
Noorddüütschen ut de Seel
snacken deit – sogor op Platt.

Werner Momsen in sien Oort
kann en nich nomoken, se is
eenmalig in Noorddüütschland
– ach wat, in de heele Na-
tschoon. He bringt op’n Prick,
wat de Noordlichter bewegen
deit, kiekt jem op de Fingers, in
de Seel un in ehr Kookpütt. Un
denn gifft he sien Semp dorto
– jümmers fründlich, man düüt-
lich. Datweet keen eenbeter as
Detlef Wutschik, de dääglich
mit düssen Herrn tosomen is –
of he dat will odder ok nich.
„He is mien Baas“, seggt de
föfftig Johren old plinköögsch.

Un dat is woll wohr, wiel de
Künstler de mannsgrote Hand-
popp mit de Kledergrött 50
to’n Leven bringt.

Funk, Feernsehen, Facebook

As Reporter vun „DAS!“, de
NDR-Feernsehsennen mit dat
rode Sofa, hett sik de Klapp-
muulspooßmoker ut Polypro-
pylen en Noom mookt un is
foken Gast bi noorddüütsche
Festen, Högen un anner
Dreepen. Sogor den Hansema-
rathon is he al dreemol mitlo-
pen un öövt op sien Facebook-
Account – heel ansleegsch –
in’n korten Ballettrock för
“Let’s dance”. Radio-Tohörers
freit sik regelmatig op NDR
90,3 över de plattdüütschMor-
gensnackeree „Hör mal’n be-

ten to“. Denn Momsen snackt
fleten twee Spraken: Noor-
düütsch un Nedderdüütsch.
„Plattdüütsch is en weertvull
Deel vun uns Kultur, de en ple-
gen mutt. För mi is dat ’n Stück
Heimot un Romantik“, verk-
loort Poppenspeler Detlef
Wutschik.

Tiet för’t Theotermutt ween

Ünner dat Leid vun siene
Grootöllern un den Malerbe-
dreef vun sien Vadder in Achim
is he mit „Bremer Platt“ opwus-
sen. Theoter hett al fröh Indruck
bi emmookt. „AndeSchool heff
ik Theotermit Lenkpoppen (Ma-
rionetten) speelt, stunn mit de
‚Speeldeel’
op de Bühn un wull Poppen-
theoter in Stuttgart studeern“

fallt em in. Dat hett aver nich
klappt, stootsdenn worr he
Beroopsschoolmester – in
Deeltiet, umdat em noog Tiet
för Comedy un Theoter bleev.
„Maandag un Dingsdag weer
ik in de School, den Rest vun
de Week heff ik Texten schre-
ven un Optreed enkelt odder
mit Kollegen an Speelöörd in
ganz Düütschland plant.“
Vör meist 20 Johren keem de
Popp Werner Momsen in’t
Licht von de Schiensmieters.
Ut den rüstigen Rentner, de sik
in sieneProgrammenop Bühn,
bi Radio un Feernsehen
över Verdreetlichkeiten in’t
Leven opreegt, is mit de Joh-
ren en öllern Herrn worrn, den
ok ne’e politisch Situatscho-
nen interesseeren dot un sien
Menen dorto seggt. „Dor stoht
jümmers noch de dagdäägli-
chen Geschichten in Vörgrund,
aver miene Gedanken unmien
Menen to uns Sellschop sünd
tonehmens wichtig in mien
Programm – man warrt jüm-
mers mit Lichtigkeit belücht“,
seggt Detlef Wutschik.

Momsen dröppt Spieker-
mann

Mol op Hochdüütsch, mol ‚op
Platt’ – un so dörv he op keen
Fall bi de 2. Plattdüütschen
Kulturdaag „Snack mol wed-
der Platt!“ vun 28. September
bet 15. Oktober in Hamborg
fehlen. Neven Konzerten, Le-
sen, Vördreeg, Theoterstücken,
Filme un Föhren freit sik de
Besöker op en Spektokel vun
heel besünner Oort: Herr
Momsen un Plattdüütsch-Iko-
ne Gerd Spiekermann stoht
an’n 7. Oktober tosomen op
de Bühn vun de ‚Walddörfer
Wohnungsbaugenossen-
schaft’ an’n Volksdorfer Damm
in Bargstedt un tuuscht sik
dorbi över Sinn un Unsinn vun
dat Leven ut – Spooß un Verg-
nögen op’t best is garanteert.

Sa. 7. Oktober | 20.00 Uhr
Saal vun deWalddörfer
Wohnungsbaugenossen-
schaft, Volksdorfer Damm
188, Bergstedt,
Eintritt: 25 Euro, erm. 22
Euro
Vörverkoop vun de Korten in’t
‚Waldörfer Sportforum’,
Halenreie 32-34 in Volksdörp

Theater und Chor des Club65 und Lesungvon Renate FolkersDat Theater65 speelt lütte Sketsche op Platt un deChor65 singt Leder ut sien Repertoire op Platt. Rena-te Folkers leest Alldagsgeschichten op Platt un eenKostproov ut ehr‘n eersten plattdüütschen un nochdruckfrischen Kriminalroman „Keen Utweg“.Do. 12. Oktober | 16.00 UhrOrt: Saal der Walddörfer
Wohnungsbaugenossenschaft,Volksdorfer Damm 188,
22359 Hamburg-Bergstedt
Eintritt: Eintritt frei.
Für die Teilnahme an einer Veranstaltung istdie vorherige Anmeldung erforderlich. DiePlätze sind begrenzt

€

www.restaurant-zur-kastanie.de · info@restaurant-zur-kastanie.de

Specksaalredder 14
22397 Hamburg

„Elsässer Weeken“ bet to’n . Oktober
De in’t Elsass borene Michel Weingartner discht jem lecker
Spiesen ut siene Heimot op (ok middaags) so as
to’n Bispeel: Snicken in’n lüttje Pann | wat ganz
Besünners vun‘t Kalf | dünnen Deeg mit Zibbeln,
Speck, Suurrohm in’n Aven överbackt | Möördeeg füllt
mit Eier, Melk un Krüder, in’n siet Form backt | Blootwust | dünnen
Möördeeg füllt mit verscheden Sorten Ooft, in’n runde Form backt un
noch veel mehr!

„Goosbraden satt“ vun’n 1. November af
schall vörbestellt warrn – vun 4 Personen af –

geern ok to Middag, ,90 € p. P.
dorto gifft dat Appel-Rosinen-Füllen, Rootkohl, Rosenkohl,
Kroketten, Klüten odder Petersillkantüffeln un Majoranschü

Reserveren nehmt wi geern al vun nu af an in’t Restaurant odder
ok över’t Telefon Nr. 040 / 607 25 25 an.

Ok rechttiedig för die Fierdaag reserveren laten!
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Volksdorf – Überraschung:
Am Mittwoch, 13. Septem-
ber, konnte Gerda Tesch es
morgens gar nicht fassen: Ihr
war bewusst, dass sie Ge-
burtstag hatte, nur dass es
tatsächlich bereits der 100.!
ist, machte sie fast sprach-
los. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter auf der Pfle-
gestation in der Residenz am
Wiesenkamp überraschten
die Bewohnerin herzlich –
was für ein aufregender Mor-
gen! Später am Tag kamen
Gerda Teschs drei Töchter
und ihre Familien sie zum
gemeinsamen Feiern abho-
len. Frau Tesch ist gebürtige
Wandsbekerin. Hier ging sie
zur Schule und schloss ihre
Ausbildung zur Großhan-
delskauffrau ab. 1938, mit
21 Jahren, heiratete sie Her-
mann Tesch. Durch den Beruf
ihres Mannes zog die Familie
nach Frankfurt. Erst nachdem
sie verwitwet war, kam Gerda

Tesch im Alter von 90 Jahren
wieder nach Hamburg zu-
rück. „Schade, dass mein
Mann den Tag heute nicht
miterlebt“, sagt sie, „unsere
Ehe war einfach zauberhaft,

zwischen uns passte kein
Blatt!“. Seit 2008 lebt Frau
Tesch nun in der Residenz
am Wiesenkamp. Hier be-
schäftigt sich die Jubilarin
am liebsten mit Lesen.

Rundes Jubiläum

Pflegedienstleiterin Karina Arlt mit der überraschten Gerda
Tesch Foto: Residenz am Wiesenkamp

Anzeige

Es war ordentlich was los am letzten Wochenende beim fröhlichen Indoor-Kinderflohmarkt
mit buntem Spiel- und Spaßprogramm, den das VW Autohaus Petschallies in Volksdorf
zugunsten des Vereins „Hände für Kinder“ im Neuen Kupferhof in Wohldorf veranstaltet hat.
Michael Kutzner und Merle Wald (ganz links und ganz rechts) und das Team von „Hände für
Kinder“ freuten sich sehr darüber

Das Petschallies-Team kochte gemeinsammit John Ment und Herrn Knorr
für den guten Zweck und hatte obendrein viel Spaß dabei

Petschallies engagiert sich für
„Hände für Kinder“

Anzeige

Rahlstedt – Gleich zwei Orte
hat die Sonderkommission
(Soko) „Schwarzer Block“ ver-
gangene Woche auch in Rahl-
stedt durchsucht. Die Soko soll
alle Straftaten rund um den
G20-Gipfel inHamburg,dieaus
dem sogenannten „Schwarzen
Block“ heraus begangen wor-
den sind, ermitteln.

Auf einer Pressekonferenz
hatten Polizeipräsident Ralf
Martin Meyer sowie Kriminal-
direktor Jan Hieber, Leiter der
Soko, aktuelle Informationen
preisgegeben. Auch an der
Waterblöckenwiese und dem
Großlohering wurden „Objek-
te“, wie es bei der Polizei
heißt, durchsucht. „Ob es sich
dabei um Wohnungen oder
Geschäfte handelt, können
wir nicht sagen“, erklärt Poli-
zeisprecherin Evi Theodori-
dou. Ebenso wenig, ob etwas
beschlagnahmt wurde. Genau
vor einer Woche hatten ab 6
Uhr morgens etwa 100 Beam-
te 16 verschiedene Orte
durchsucht, darunter auch
Häuser außerhalb Hamburgs.
Hintergrund waren vor allem
die Plünderungen Anfang Juli
in einem Computerfachmarkt
in der Schanzenstraße auf St.
Pauli. 14 Menschen sollen
nach bisherigen Ermittlungen
darin verwickelt gewesen
sein. Auf 100.000 Euro be-
läuft sich der Schaden nur
dort – mindestens.
Sicher ist laut Polizei, dass sie-
ben hochwertige Apple-Mo-
biltelefone und weiteres Elek-
tronikzubehör sichergestellt
wurden. Bei vier Durchsu-
chungen wurden auch Betäu-
bungsmittel, an drei Objekten
unerlaubte Waffen gefunden.
„Die iPhones konnten dem
Computerfachmarkt zugeord-
net werden“, so Sprecherin
Theodoridou. Ob das gefun-
dene Zubehör ebenso bei den
Plünderungen gestohlen wur-
de, wird geprüft.

Weit über 10.000Hinweise auf
Straftaten rund um G20 sind
bei der Polizei eingegangen,
Spuren führen nun auch nach
Rahlstedt.Welche Rolle die Be-
schuldigten aber haben sollen,
ist noch fraglich. Jedoch be-
kräftigte die Polizei, dass bis-
her keiner von ihnen wegen
politisch motivierter Kriminali-
tät bisher polizeilich in Er-
scheinung getreten ist. Es kön-
ne sich um „Gelegenheitstäter“
handeln. Doch auch solche
Menschen sollen, laut Soko-
Leiter Hieber, hart bestraft
werden. Dabei helfen mo-
dernste Techniken. „Wir haben
Bildmaterial in einem Umfang,
wie es ihn noch nie in der
deutschen Kriminalgeschichte
gab.“ Mit einer Gesichtserken-
nungssoftware wolle man nun
die Täter identifizieren. Rund
5.000Menschen seien in Straf-
taten verwickelt. „Mehrere

Hundert sind schon identifi-
ziert, 2.000 Ermittlungsverfah-
ren sind in Bearbeitung. Wir
gehen davon aus, dass wir bei
über 3.000 landen, wenn das
ganze Material ausgewertet
ist“, erklärt Jan Hieber. Über
25.000 Videos alleine von Po-
lizisten, 7.000 Filme von Au-
genzeugen liegen vor. Mehr als
100 Festplatten mit Material
aus Kameras der öffentlichen
Nahverkehrsmittel kommen
hinzu. Neuland für die Polizei,
die nun ein eigenes Verfahren
erarbeitet, da es bundesweit
bisher nichts gibt, was darauf
ausgelegt ist. Der Schaden bei
den G20-Krawallen soll bei
etwa 6 Millionen Euro liegen –
auch wieder: mindestens. Die
Polizei hat noch viel Arbeit vor
sich. Hinweise können unter
der Rufnummer 040-4286
76543 auch jetzt noch gege-
ben werden. (büh)

Kriminaldirektor Jan Hieber leitet die Sonderkommission
„Schwarzer Block“ Foto: Florian Büh

„Schwarzer Block“-G20-
Durchsuchungen auch in
Rahlstedt

Hamburg Nord – Autofahrer,
die aus Norderstedt und Pop-
penbüttel kommen und Rich-
tung Hamburger Innenstadt
fahren, müssen sich ab 4. Ok-
tober auf deutliche Verzöge-
rungen einstellen. Der Maien-
weg wird bis voraussichtlich
22. Dezember in beide Rich-
tungen von der Kreuzung
Ratsmühlendamm bis zur
Straße Am Hasenberge ge-
sperrt. Ein Großteil der Auto-
fahrer wird voraussichtlich auf
die Alsterkrugchaussee und
die Fuhlsbüttler Straße aus-
weichen, Staus im Berufsver-
kehr sind zu erwarten. Grund

für die Sperrung ist eine um-
fangreiche Sanierung des Mai-
enwegs in dem Bereich. Auf
einer Länge von rund 410 Me-
ter werden im Maienweg so-
wohl die Fahrbahn als auch
die Parkstände und Gehwege
instandgesetzt. Im Rahmen
der Grundinstandsetzung
werden ebenfalls beidseitig
Radfahrstreifen angelegt und
der Radverkehr auf die Fahr-
bahn verlegt. Der Gehweg
wird mit mehr als zwei Metern
deutlich breiter als der aktuel-
le Weg. Nach dem Umbau wird
es weniger Parkplätze und
Bäume geben. Demnach fallen

insgesamt 19 Stellflächen und
acht Bäume weg, davon wer-
den drei im Plangebiet nach-
gepflanzt, weitere fünf im Um-
kreis. Laut den Verkehrsexper-
ten sei das die Variante, die
die wenigsten Baumfällungen
forderte. Der Maienweg ge-
hört mit rund 21.000 Fahrzeu-
gen pro Tag zu den stark be-
fahrenen Straßen in Hamburg.
Im vergangenen Jahr wurde
eine geplante Sanierung des
Maienwegs zwischen der Hin-
denburg und der Sengelmann-
straße auf das kommende Jahr
verschoben. Laut Bezirk fehlte
Geld für die Sanierung. (mdt)

Sperrung amMaienweg: Lange Staus im
Berufsverkehr erwartet

Informationsveranstaltung für Betroffene und Interessierte

Die Frau im

Mittelpunkt

www.asklepios.com

Yu Garden – Chinesisches Teehaus ▪ Feldbrunnenstraße 67 ▪ 20148 Hamburg
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung: 040 181882-6633

▪ Knochenbruchgefahr bei menopausal
bedingter Osteoporose: Vorbeugung und
Behandlung

▪ Häufigste Formen und Behandlungen
der Blasenschwäche

▪ Wenn Beziehung krank macht –
Leiden Frauen anders?

▪ Demenz – Wenn der Geist den Geist aufgibt
▪ Krebs und Sexualität
▪ Welche gesundheitlichen und sozialen
Folgen bringt eine Adipositas-Erkrankung
mit sich?

▪ Adipositas: Moderne Straffungsoperationen
nach starker Gewichtsabnahme

Unsere Themen

Mittwoch, 11. Oktober 2017

17:00–20:00 Uhr
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Hinter Schloss und Riegel
Hauseigentümer sollten beim Einbruchschutz die Nebeneingänge nicht vergessen

Auch die Garage sichern

etwa zum Garten, oder die Kel-
lertür nicht zu vergessen. „Oft
sind diese Bereiche kaum ein-
sehbar, so dass sich Ganoven
unbeobachtet ansWerkmachen
können. Wenn dazu noch die
Schließtechnik veraltet ist, kön-
nen die Täter binnen weniger
Sekunden ins Haus gelangen“,

Garage ans Haus angebaut ist
und es eine direkte Verbin-
dungstür zu den Wohnräumen
gibt, dann haben Einbrecher viel
Zeit, sich gut geschützt ins Haus
vorzuarbeiten, sobald sie sich
erst einmal Zugang zur Garage
verschafft haben. Hier bieten
Garagentorantriebe nicht nur
mehr Komfort, sondern auch ei-
nen besseren Einbruchschutz,

warnt Bauen-Wohnen-Experte
Martin Blömer von der Ratge-
berzentrale.de. Die dunkle Jah-
reszeit mit ihrer früh einsetzen-
den Dämmerung locke Einbre-
cher zusätzlich an. „Umso
wichtiger ist es, jetzt die Zugän-
ge rund ums Haus zu überprü-
fen“, so Blömer weiter.

Auf die Widerstandsklasse
der Tür achten

Sie soll es noch geben: Kellertü-
ren ohne Sicherheitsschloss, mit
einer einfachen Verriegelung,
die sich in Sekunden aufhebeln
lässt. Gewiefte Einbrecher er-
kennen auf den ersten Blick, wo
sie sich einfach Zugang ver-
schaffen können. In diesem Fall
nutzen einbruchhemmende
Maßnahmen für die Fenster und
ein Sicherheitsschloss für die
Haustür wenig. Hausbesitzer
sind daher gut beraten, auch
denNebeneingängengenügend
Aufmerksamkeit zu widmen. Oft

der Langfingern die Schleichwe-
ge ins Haus sicher verbaut. An-
triebssysteme wie „base+“ von
Sommer beispielsweise verrie-
geln das Tor bereits in der
Grundausstattung wirkungsvoll.
Die Verriegelung greift in jeder
Torposition, also nicht nur bei
geschlossenem, sondern auch
bei teilgeöffnetem Tor. So ist die
Garage auch gesichert, wenn sie

empfiehlt es sich, gleich die
komplette Tür samt Schließtech-
nik auszutauschen und auf mo-
derne Sicherheitsstandards zu
setzen. Auch an Nebeneingän-
gen sollte die sogenannte Wi-
derstandsklasse RC 2 erfüllt
werden. Mit einer sechsfachen
Sicherung für den Innen- und
Außenbereich sorgen Stahl-Si-
cherheitstüren wie etwa das
Modell „NovoSecur E-S 6“ für
mehr Sicherheit. Technische De-
tails wie robuste Stahlbänder
mit Bandbolzensicherung sowie
ein Profilzylinder machen den
Einbrechern das Leben schwer.

Sicherheitstüren
mit mehrfachem Nutzen

Die Erfahrung zeigt: Gelangen
die Täter nicht in wenigen Au-
genblicken ins Haus, lassen sie
meist von ihren Plänen ab, um
nicht erwischt zu werden. Si-
cherheitstürenmitMehrfachver-
riegelung sorgen genau für die-

zum Beispiel zum Durchlüften
einen Spalt breit offensteht.

Zusatzausstattungen für die
einbruchsichere Garage

Mit Zusatzausstattungen lässt
sich der Einbruchschutz am Tor
weiter verbessern. Eine zusätzli-
cheMagnetverriegelungamMo-
tor baut zum Beispiel einen Ge-
gendruck von 300 Kilogramm
auf, der auch gegen grobe Ein-
bruchsversuche mit Brechstan-
ge oder Kuhfuß erheblichenWi-
derstand leistet.

Mehr Informationen über
Sicherheitsausstattungen von
Torantrieben gibt es unter:
www.sommer.eu. (djd)

Nebeneingänge sind in Sachen Einbruchschutz keine Nebensa-
che: Auch hier sollten Hausbesitzer auf eine zeitgemäß gute
Schließtechnik achten Foto: djd/Novoferm.com

Gelegenheit macht Diebe:
Nebeneingänge ins Haus, die
nur schlecht gesichert sind,
stellen förmlich eine Einla-
dung für Langfinger dar.

Experten empfehlen daher,
beim Einbruchschutz für das Ei-
genheim auch Nebeneingänge,

Wenn man für längere Zeit in
den Sommerurlaub verreist,
dann soll nicht nur das Haus,
sondern auch die Garage gut
geschützt sein.

Denn auch hier lagern meist
hohe Werte - neben teuren
Kraftfahrzeugen oft auch Fahr-
räder, Gartengeräte und Motor-
rad oder -roller. Und wenn die

sen entscheidenden zeitlichen
Vorsprung. Sie eignen sich als
Kellerausgangs-, Garagenver-
bindungs-, Heizungsraum- oder
Außentür. Neben dem Einbruch-
schutz bieten die Türen abhän-
gig von der jeweiligen Ausstat-
tung auch einen Feuerschutz
oder eine schalldämmendeWir-
kung. Mehr Informationen und
eine individuelle Beratung er-
hält man im Fachhandel vor Ort,
unter www.novoferm.de findet
man Ansprechpartner in der
Nähe. (djd).

Zeugenaufruf
Rahlstedt – Am 26. September wurde eine 15-Jährige
vermutlich Opfer eines versuchten Sexualdeliktes. Daher
sucht die Polizei nun dringend Zeugen und den Täter. Ein
vermutlich blonder Mann mit dünner, magerer Figur soll
das Mädchen gegen 15.30 Uhr an der Weißenseestraße
bedrängt haben. Der etwa 1,80 Meter große Brillenträger
mit auffälligen Augenbrauen soll eine dunkelblaue Kapu-
zenjacke und eine weite Hose getragen haben, als er sich
der Geschädigten auf dem Fußweg zwischen Schöneber-
ger Straße und Weißenseestraße von hinten näherte.
„Aufgrund der körperlichen und verbalen Gegenwehr der
Geschädigten ließ der Täter vomMädchen ab und flüchte-
te in Richtung Schöneberger Straße“, so die Polizei. Das
Fachkommissariat für Sexualdelikte (LKA 42) bittet um
Hinweise unter der Rufnummer 428 656 789.

Schulkind verletzt
Poppenbüttel – Ebenfalls am 26. September, gegen 15.30
Uhr, wurde ein 11-jähriger Junge bei einem Unfall mit ei-
nem Auto verletzt. Das Kind wollte die Harksheider Straße
auf seinem Mountainbike überqueren, als eine 41-jährige
VW-Fahrerin ihn beim Linksabbiegen wohl übersah. Kurz
nach dem Unfall kam der 11-Jährige ins Krankenhaus.
„Dort wurde er nach ambulanter Behandlung wieder ent-
lassen“, berichtet Polizeisprecherin Evi Theodoridou. Die
Polizei hat bisher ermittelt, dass die Ampel zum Unfall-

Diesen Zacken muß man erst
mal knacken!

Foto: djd/Novoferm.com

zeitpunkt für beide Betei-
ligten Grünlicht anzeigte.
Die Ermittlungen des Ver-
kehrsunfalldienstes lau-
fen jedoch noch.

Motorrad gestohlen
Tangstedt-Wulksfelde – Ein äußerst seltenes Motorrad ist
gestohlen worden. Wie Polizeisprecher Arnd Habermann
von der zuständigen Polizeidirektion Bad Segeberg mit-
teilt, wurde bereits am Sonntag, 17. September, eine Har-
ley-Davidson, Typ Dynastarr entwendet. Der Eigentümer
war noch auf dem Motorrad unterwegs gewesen, kurz be-
vor es gestohlen wurde. Zwischen 12.45 und 13 Uhr hatte
er den auf alt getrimmten Eigenbau mit schwarzem Stahl-
rahmen 300 Meter vor dem Rader Weg abgestellt. Als er
zurückkam, war das Motorrad gestohlen. Das Bike ist tech-
nisch auf dem neuesten Stand und hat unter anderem Ne-
onscheinwerfer, Zahnriemen und eine Springergabel am
Vorderrad. Alles in allem einen Wert von etwa 25.000
Euro. Nun sucht die Polizei Zeugen oder auch Menschen,
denen die äußerst seltene Harley-Davidson möglicher-
weise zum Kauf angeboten wurde.
Hinweise können telefonisch unter 528060 an die Krimi-
nalpolizei Norderstedt gegeben werden. (büh)
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Stilvoller Empfang
Ein Haustürvordach in angesagter Optik lässt sich ganz einfach selbst montieren

Ob Neubau oder Altbaumoder-
nisierung, ohne schützendes
Vordach über der Haustür geht

es nicht. Dabei soll die Kon-
struktion nicht nur einfach
praktisch, sondern auch schön
anzusehen sein. Das Angebot
an Vordächern ist aber so groß,
dass sich zu jedem Architektur-
stil ein geeignetes Pendant fin-
det. Ob glänzender Edelstahl
oder Aluminium in verschiede-
nen Farbvarianten, ob echtes
Glas oder Acryl - über die Aus-
stattung entscheiden der eige-
ne Stil und auch der Geldbeu-

tel. Das Budget lässt sich aber
dadurch schonen, dass sich vie-
le Vordächer in Eigenregie
montieren lassen.

Von Edelstahl bis Aluminium

Details sind es, die den Unter-
schied machen: Edelstahl setzt
buchstäblich einen Glanzpunkt,
während Aluminium in pulver-
beschichteter Form in verschie-
denen Farbtönen passend zur
Farbe der Haustür erhältlich ist,
bis hin zum besonders belieb-
ten Anthrazit. Rostfrei und lang-
lebig sind beide Materialien.
Und auch Verbundsicherheits-
glas oder Kunststoff erfüllen
beide ihren Zweck - wobei ech-
tes Glas besonders brillant ist
und seine Transparenz auch
nach vielen Jahren der Nutzung
nicht verliert. Bei Herstellern
wie etwa Gutta gibt es zahlrei-
che Varianten, die zur Eigen-
montage in vielen Baumärkten
erhältlich sind. Die Montages-

Ein Vordach in ansprechendem
Design prägt den ersten
Eindruck Foto: djd/Gutta Werke

Werwill schonGäste, die Fami-
lie oder sich selbst buchstäb-
lich im Regen stehen lassen?

ets enthalten bereits das benö-
tigte Befestigungsmaterial. Vie-
le praktische Tipps zur Planung
undMontage des Vordachs gibt
zudem die Ratgeberzentrale
unter www.rgz24.de/ueberda-
chung-selber-bauen. Ein wich-
tiger Tipp: Zur Handhabung und
Befestigung der Vordachkonst-
ruktionen sind in jedemFall vier
Hände notwendig!.

Integrierte LED-Lichtquelle

AuchdasDesignderGlasfläche,
ob in gradlinigen Formen oder
gebogen, spielt eine wichtige
Rolle und will passend zum
Baustil des Eigenheims ausge-
wählt werden. Wenn keine Be-
leuchtung an der Haustür vor-
handen ist, lassen sich mit ei-
nemneuen Vordach gleich zwei
Fliegen mit einer Klappe schla-
gen: Dazu eignen sich Modelle
mit direkt integrierter LED-
Lichtquelle. Unter www.gutta.
com gibt es einen Überblick zu

allen entsprechenden Mög-
lichkeiten. Fast alle Vordächer
sind in den gängigsten Größen
mit 150, 160 oder 200 Zenti-
metern Breite lieferbar. Noch-
mals erweitern lässt sich der
Wetterschutz bei Bedarf mit
passenden Seitenblenden. (djd)

Autopflege

www.heimatecho.deAuch online unter: www.heimatecho.de

Telefon 601 57 57
Tor- und Antriebstechnik

Automatische Garagentor-
und Pfortenantriebe

Komplette Toranlagen,
Reparatur und Notdienst

baupartner wilms
• Sanierung
• Wärmedämmung
• Schornsteinverkleidung
Tel. 040-69790789 od. 0172-5102775

Tel. 693 49 67 oder 0175 / 524 49 67, paasburgbau@hamburg.de

Feuchtigkeit oder Schimmel im

Sanierung · Abdichtung · Trocknung
Beseitigung von Bauschäden · Gutachten

ALLDACH GmbH alle Arbeiten am / unterm Dach
Meister- und Innungsbetrieb · 22391 HH-Eckerkamp 36

mit Pfanne, Ziegel, Schiefer, Bitumen- Schweißbahn und Folie,
Dachrinnen aus Zink und Kupfer, Gaubenbau, Schornsteinsanierung,
Innenausbau inkl. VELUX–Fenster, Spezialist für Wärmedämmung

Tel.: 040 / 604 86 26 • Fax: 040 / 532 032 44 • alldach@arcor.de

An der Strusbek 43 · 22926 Ahrensburg – Hamburger Straße 27 · 22941 Dehlingsdorf
Fax 04532 / 280 27 33

Tel. 04102 / 315 75

Kroll - Dachdeckerei GmbH
Meisterbetrieb • Handwerksgerechte Ausführung

22395 Hamburg • Saseler Damm 13
Telefon 640 07 08

• Dachrinnen-Reinigung
ab € 1,- der Meter

• kostenloser Dachcheck
• Dachreinigung pro m2 € 9,90
• Schornsteinverkleidung in Naturschiefer Tel. 040/333 73 630

Term
ine

frei!

Wir sichern Ihr Zuhause · www.einbruchschutz-norderstedt.de

EINBRUCHSCHUTZ
WOLFGANG PUDELKO
SCHLÜSSEL · SCHLÖSSER · SCHLIESSANLAGEN

Filiale Volksdorf
Buckhorn 1

22359 Hamburg
040 / 53 16 93 06

Klaus Hoffmeister
EINBRUCHSCHUTZ

kostenlose
Beratung
vor Ort

Schließanlagen – Schlüssel – Schlüsselnotdienst
Claus-Ferck-Str. 11 • Hamburg-Volksdorf
www.hoffmeister-sicherheitstechnik.de 603 50 54

�

Grote String 7a, 22397 HH, Tel. 606 64 94, www.rgw-winckler.de

 Rund um die Uhr Betreuung
 Alternative zum Pflegeheim
 Vermittlung von 24.Std. Kräften

Eine bezahlbare Betreuung bei Ihnen zu Hause
Tel.: 04154/60739 • Mobil: 0152/33901975

www.pflegende-haende-24std.de

T
60 88 9669677 00040 //// 57. 04Tel.TTeTe 27327 51 251 27/ 3201700070 / 3bil 0oMo hl.dedededeister-röhröhl.rmeist@malalalalermehl@moec.c.c.ro

Gänseberg 2–4 | Ahrensburg | Tel. 04102 / 239 90

Wärmedämmung | Fassadenmalerei, -anstriche o.
Gerüst Möbel-, Industrie- und spez. Küchenlackierung
Fußbodenr. | Beschriftung | Ital. Spachteltechniken
Strichlack | Wischtechnik | Möbelrestaurierung

Wir verwirklichen Ihre Träume...
Wohldorfer Damm 12 · HH-Bergstedt
Tel. 040 / 643 10 01 · www.soehl.net

· Rollläden · Markisen
· Terrassendächer · Rolltore
· Fenster + Türen

Polsterei Jan-Erik Keding
seit 1993

www.polsterei-keding.de
Tel. 040 6013388 ▪ WhatsApp 01590 2605355

Große
Möbelstoffauswahl

Technik vom Fachmann
• Heizung • Sanitär • Bad • Solar

t (040) 678 22 30
www.grube-haustechnik.de

Bei der Neuen Münze 16 • 22145 Hamburg

24-h-Notdienst

Sanitärtechnik
Klempnerei
Heizung
Reparaturen
Notdienst

Beratung und qualitativ hochwertige
professionel le Ausführung – nach
Ihren Wünschen – durch Meisterhand

www.jankwitz.de

andreas jankwitz
Haustechnik

Gussau 1A
22359 Hamburg-VolksdorfTelefon 23994777 oder 0170.5463131

A. LEUE – MONTAGE- & PROJEKTSERVICE GMBH

23 85 99 25

• Reparaturservice

• Sonderanfertigungen
Ihr Anliegen – unsere Aufgabe – wir kümmern uns!

• Bauelemente

• aleue@aleue.de
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Großer Herbstmarkt bei
Pflanzen-Kölle

Am Sonnabend, 7. Oktober ist
Herbstmarkt bei Pflanzen-Köl-
le. Ein aufregendes Programm
für die ganze Familie wird ge-
boten: Die kleinen Besucher
dürfen sich auf ein tolles Kin-
derprogramm mit verschiede-
nen Bastelaktionen, Geschick-
lichkeitsspielen und weiteren
Highlights freuen. Für die Er-
wachsenen gibt es eine Vielfalt
verschiedener regionaler Köst-
lichkeiten und Delikatessen
zum Verkosten. Passend zur
Jahreszeit erfährt man alles
Wissenswerte rund um das
Thema Apfel – man kann sich
über verschiedene Apfelsor-
ten, deren Verwendung und
Lagerung informieren und vor
dem Kauf probieren. Fachgärt-
ner beraten rund um das The-

ma Herbstdüngung und testen
auf Wunsch auch gerne kos-
tenlos den pH-Wert mitge-
brachter Bodenproben. Bei der
großen Tombola zugunsten ei-
ner gemeinnützigen Einrich-
tung kann man am 6. und 7.
Oktober mit etwas Glück einen
der drei Hauptpreise – Garten-
möbel im Wert von 300 Euro,
einen Weber Grill im Wert von
200 Euro, eine große Pflanze
im Wert von 100 Euro – und
anderes gewinnen. Und noch
ein Highlight: Bei der Gratis-
Herbstpflanzaktion vom 5. bis
zum 11. Oktober werden mit-
gebrachte Balkonkästen und
Pflanzgefäße nach den Ideen
und Wünschen der Kunden
bepflanzt.

Herbstmarkt bei Pflanzen-Kölle, ein Event für die ganze Familie

Schon einen Obstbaum im Garten?
Im Herbst pflanzen und schon bald leckeres Obst ernten

Linde und sind daher auch für
kleinere Gärten geeignet. Wer
also noch keinen Obstbaum
im Garten hat, sich aber einen
wünscht, der sollte jetzt
schnell sein.

Richtig pflanzen - am besten
im Herbst

Um recht bald knackige Äpfel,
saftige Birnen oder süße Kir-
schen ernten zu können, ist
der Herbst genau die richtige

Pflanzzeit. Denn jetzt wachsen
die Bäumchen am besten an
und haben bis zum Frühling
Zeit, um gut zu durchwurzeln.
Und so geht‘s:

- Die Wurzeln vor dem Pflan-
zen einige Stunden gut
wässern.

- Das Pflanzloch deutlich
größer als das vorhandene
Wurzelwerk ausheben und die
Sohle gut auflockern.

- Etwas seitlich der Mitte des
Pflanzloches wird dann ein
stabiler Stützpfahl einge-
schlagen, der etwa zehn
Zentimeter unterhalb des
Kronenansatzes enden sollte.

- Jetzt wird der Baum aufrecht
eine Handbreit neben den
Pfahl gestellt und die Erde
eingefüllt. Dabei sollte er
immer wieder gerüttelt
werden, damit sich die Erde
setzten kann und im Wurzel-
bereich keine Hohlräume
entstehen.

- Die Veredelungsstelle - gut

erkennbar als Wulst oder
Knick - muss sich etwa zehn
Zentimeter über der
Bodenoberfläche befinden.

- Nun die Erde behutsam
antreten und gut gießen.

- Damit das Gieß- und Regen-
wasser besser im Wurzelbe-
reich des Baumes versickern
kann, wird ein Gießrand - ein
kleiner Wall aus Erde rund um
die Baumscheibe (Bodenbe-
reich rund um den Stamm)
gebildet.

- Zum Schluss wird der Stamm
mit einer Achterschlinge aus
Kokosstrick am Pfahl ange-
bunden, sodass er sich auch
bei starkem Wind nicht
bewegen kann. Ansonsten
besteht die Gefahr, dass die
neu entwickelten Wurzeln
abreißen.

Eine große Auswahl an Obst-
bäumen oder Spalier- und Säu-
lenobst, das noch weniger Platz
im Garten benötigt, findet man
im Onlineshop unter :
www.as-garten.de (djd)

Wer im Herbst ein Obstbäumchen pflanzt, kann schon bald ernten
Foto: djd/as-garten.de

Obstbäume sind in vielerlei
Hinsicht nützlich - im Früh-
jahr sind sie ein prächtiger
Anblick und tragen zart-weiße
oder dezent rosé-farbene
Blüten. Von Sommer bis in
den Herbst hinein spenden
sie Schatten, sind Lebens-
raum für Tiere und versorgen
die Gartenbesitzer ganz ne-
benbei mit ihren leckeren
Früchten. Zudem wachsen
Obstbäume weniger mächtig
als etwa Kastanie, Buche oder
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Wir beraten Sie gern.
Tel. 040 / 609 99 - 0
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TERMIN: 13. OKTOBER 2017, 18.00 - 19.30 UHR
IM HOTEL TREUDELBERG I LEMSAHLER LANDSTRASSE 45 I 22397 HAMBURG
WWW.ROSENBAUER-IMMOBILIEN.DE

IMMOBILIEN RICHTIG ERBEN UND VERERBEN
• DER KAUFVERTRAG MIT FOKUS AUF ERB- UND STEUERRECHT, ARNIM BUCK

VORTRÄGE:
SO VIEL IST MEINE IMMOBILIE WIRKLICH WERT
• SO ERMITTELN SIE ALS EIGENTÜMER DEN MARKTPREIS, MICHAEL ROSENBAUER

EINLADUNG ZUM KOSTENLOSEN INFORMATIONSABEND FÜR EIGENTÜMER

IMMOBILIENMAKLER IN HAMBURG & BARGTEHEIDE

600.000 €
450.000 €

JETZT
LDEN!
fon
9073 10
r
enbauer-
en.de

ANM
T

040/605

MICHAEL ROSENBAUER RECHTSANWALT UND NOTAR ARNIM BUCK
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Norderstedt...
Ruhig gelegener, gepfl. Bungalow, 105 m², 4-Zi., EBK,
Kamin, Gäste-WC, Keller, Carport und idyllisches
Grundstück, Bj. 1979, V: 124 kWh(m²a), KI: D,

Gas-Fußbodenhzg., KP: 350.000,- €
www.von-wuelfing-immobilien.de 040-24827100

Fuhlsbüttel...
Gut geschnittene, gepfl. 2-Zi.-ETW,
45 m² Wfl., EBK, Duschbad, Keller,

z.Zt. vermietet, Bj. 1948, Energieausweis
in Erstellung, KP: 125.000,- €,

www.von-wuelfing-immobilien.de Tel. 040-24827100
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Hummelsbüttel – „Es war
wieder sehr schön! Fast fami-
liär!“ Der traditionelle Som-
mertreff am Gymnasium
Hummelsbüttel begeistert
immer wieder die Schulöf-
fentlichkeit, Ehemalige und
Gäste. Am Freitag, 22. Sep-
tember fand das Schulfest,
das stets zum Schuljahresbe-
ginn ausgerichtet wird, im 45.
Jubiläumsjahr des Gymnasi-
ums Hummelsbüttel statt.
1972 wurde die Schule ge-
gründet, damals noch am
Standort Müssenredder, und
siedelte dann in die Hum-
melsbüttler Hauptstraße
über. Hier wurde Günter Blanz
Mitte der Neunziger Schullei-
ter, und obwohl er nun seit
vielen Jahren pensioniert ist,
lässt er es sich nicht nehmen,
jährlich zum Sommertreff an
„seine“ Schule zurückzukeh-
ren: „ Wenn es sicher einige
äußere und innere Verände-
rungen gegeben hat, eines ist
geblieben, und das ist das in
besonderem Maße positiv
besetzte Miteinander zwi-
schen Schülern, Eltern und
Lehrerschaft. Das ist eine
Grundvoraussetzung für er-
folgreiches Lernen.“
Auch das Wetter spielte am

Jubiläumstag mit. Den Auftakt
stellte ein sportlicher Wett-
kampf zwischen Lehrkräften
und Oberstufenschülern in
den Sportarten Basketball,
Fußball und Volleyball dar,
den die Lehrkräfte dieses Mal
mit 2:1 für sich entscheiden
konnten. Auf dem Fest boten
die Klassen 5–12 unterschied-
lichste Aktivitäten und ver-
schiedene kulinarische Köst-
lichkeiten an. Die Schulge-
meinschaft, aber auch viele
ehemalige Lehrkräfte und Abi-
turientinnen und Abiturienten
der letzten Jahre tauschten
sich im geselligen Rahmen
über das neue Schuljahrbuch,
die sanierten Kunsträume, die

sanierte Dreifeldsporthalle
und den neuen Außensport-
platz vor der Halle aus.
Mit dem geschickten Einsatz
der Lichttechnik und der Mu-
sik entwickelte sich im Ver-
lauf des Abends eine zuneh-
mend familiärere Atmosphä-
re. Dieses besondere
Verhältnis zwischen Eltern,
Lehrern und Schülern zeigt
sich auch im Schulalltag und
ist einer der Gründe, warum
Mireille Höft – langjähriges
Elternratsmitglied – gerade
ihr drittes Kind am Gymnasi-
um Hummelsbüttel angemel-
det hat: „Außerdem haben wir
mit Herrn Schüler einen sym-
pathischen Schulleiter, der

die Schule auch im kaufmän-
nischen Sinne geschickt
führt“. Der Jubiläums-Som-
mertreff stellte auch einen
passenden Abschluss zur ge-
rade erfolgten Schulinspekti-
on dar. Gleichzeitig war die
kulturelle Vielfalt des Som-
mertreffs ein guter Einstieg in
die vor den Herbstferien be-
ginnenden Austauschaktivi-
täten mit Montpellier (seit 20
Jahren!) und Sevilla.
Für viele hieß es „nächstes
Jahr wieder!“, so auch für
Emma Krink, Absolventin
2016, die die Gründe für ihr
Kommen so zusammenfasste:
„Cooles Event, coole Leute,
coole Schule!“ (oj)

Feiernde Schüler vor den Verkaufsständen

45-jähriges Jubiläum am Gymnasium
Hummelsbüttel: Zeit zu feiern!
Der Sommertreff am Gymnasium Hummelsbüttel: Das informelle Stadtteilfest

Wenn die Möbel in die Jahre
kommen aber zu schade sind,
um sie durch neue zu ersetzen
stellt sich die Frage, wie man
mit ihnen verfährt: Am Sonn-
abend, 7. Oktober kann man in
der Hesebeck Home Company
in Henstedt-Ulzburg erfahren,
wie man Leder, Holz, Metallbe-
schichtungen, Natur- undWerk-
steine und Kunststoffe wieder
strahlen lassen kann. Ob Kuli-
Gemälde auf dem Ledersofa,
Jeansflecken oder abgenutzte
Klassiker – auch ältere Möbel
können wieder aussehen wie
neu. Die Oberflächenprofis be-
antworten gerne alle Fragen
rund um Produktqualität, War-
tung und Werterhalt von Mö-
beln. Hat ein Möbelstück Scha-
den genommen, kann man es
einfach mitbringen oder den
Schaden fotografieren.
Hesebeck Home Company, Gu-

tenbergstraße 1, Henstedt-Ulz-
burg, am Sonnabend geöffnet
von 9.30 bis 18 Uhr, montags
bis freitags von 9.30 bis 19 Uhr.
Info gibt es auf www.hesebeck-
homecompany.de.

Live-Event bei Hesebeck –
Werte erhalten

Am Sonnabend, 7. Oktober
beraten Oberflächenspezialis-
ten live rund um die Werter-
haltung von Lieblingsmöbeln

Foto: S. Langbehn

Wellingsbüttel – Die eigenen
Eltern alt und vielleicht auch
hilfsbedürftig werden zu sehen,
wirft oft viele Fragen auf. Wie
lange schaffen sie es noch ohne
Hilfe den Alltag zu meistern?
Könnte ich mir vorstellen, sie zu
pflegen? Wie soll ich mit ihnen
darüber sprechen?

Am 10. Oktober um 19:30 Uhr
geht die Diplompsychologin
und Psychotherapeutin Angeli-
ka Maaßen in ihrem Vortrag im
Rahmen der Themenreihe „Ge-
neration 58plus“ im Gemeinde-
haus Wellingsbüttel, Up de
Worth 25 auf diese Fragen ein.
Die Teilnahme ist kostenlos. (ds)

Meine alten Eltern und ich

Anzeige

IMMOBILIEN VERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE

KAUFGESUCHE

GRUNDSTÜCKE

MIETGESUCHE

VERMIETUNGEN

GEWERBEFLÄCHEN

Glinde...
Modernes Architektenhaus mit 4,5 Zi., 122m² Wfl.,
EBK, Kamin, 2 Bädern u. sonnigem Garten, Energie-

ausweis in Erstellung, KP: 385.000,- €
www.von-wuelfing-immobilien.de 040-24827100

gesucht. Ehepaar(Lehrerin u. Apo-
theker) sucht geräumige 4-Zi-ETW
mit Balkon in Stadt/stadtnaher Lage
zu sofort oder später. Provisionsfrei
für Verkäufer. ✆040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Große Wohnung

sucht eine helle, gepflegte 2-Zi.-
Eigentumswohnung mit mind.
55m² Wfl. und guter Verkehrsan-
bindung. Provisionsfrei für den Ver-
käufer. ✆040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Werbekaufmann...

Verkaufsleiter sucht gepfl. ETW mit
Balkon/Terrasse in guter Wohnlage.
Gerne mit Stellplatz. Provisionsfrei
für Verkäufer. ✆040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

3-Zi-ETW-gesucht...

WIR VERKAUFEN
0800 7863236FREI

WIR VERWALTEN
0800 7863236FREI

Nachfolger/in gesucht für DOB
Geschäft, klassische Marken Beklei-
dung, Niendorf / Fußgängerzone.
✆ 040-58 95 17 83
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g. • Nr. 41 10. Oktober 2001

HEIMAT ECHO
W O C H E N Z E I T U N G F Ü R H A M B U R G S N O R D O S T E N

Dies kann Ihre Anzeige sein!
Wir beraten Sie gern.
Tel. 040 / 609 99 - 0
media@heimatecho.de

g. • Nr. 41 10. Oktober 2001

HEIMAT ECHO
W O C H E N Z E I T U N G F Ü R H A M B U R G S N O R D O S T E N

Gewerbl. Fließtextanzeigen
ab 3 Zeilen für nur 15€ inkl. MwSt.,

jede weitere Zeile 5€

Wir suchen:
Kfz-Mechatroniker

m/w mit Erfahrung
für Reparatur und auch Wartung an
Pkw (Motor / Getriebe / Fahrwerk /

Elektrik)
Wir bieten:
• moderne Geräte/Werkzeuge
• leistungsgerechte Bezahlung,
• gute Sozialleistungen
• nette Kolleginnen/en
Kfz.-Meisterbetrieb Riemschneider
Bewerbungen bitte per E-Mail an:

hwr@riemschneider.de

Früh aufstehen lohnt sich!
Wir suchen Abendblatt-Zusteller
für Poppenbüttel
(Roller oder Auto erforderlich).
Wenn Sie älter als 18 Jahre
alt sind und einen Mini- oder
Teilzeit-Job suchen,
dann melden Sie sich am besten
gleich bei Frau Frickmann unter
Tel. 040-55 44 05 57 oder

0172- 999 28 12

Friseur (m/w)
in VZ gesucht

Tel. 607 500 99

15 Verpacker/innen
für leichte Versand-, Lager- und Kontroll-
arbeiten drg. gesucht. Tel. 040 / 32 22 58

Handwerkshelfer m/w
mit Elektro-, Maler- od. Klempnererfahrung
Telefon (040 ) 32 22 58

Sasel-Haus e.V., Saseler Parkweg 3, 22393 Hamburg

Wir suchen zu unserer Unterstützung:

Eine/n engagierte/n, liebevolle/n Erzieher/in
für den Elementarbereich
in Teilzeit, 27 Std./Woche

ab sofort oder zum nächstmöglichen Termin.

Wir bieten:
Bezahlung nach TVAVH

Ein engagiertes Team von 14 Mitarbeitern in einer Kita 
mit 3 Elementargruppen und 2 Krippengruppen.

Wir sorgen seit über 50 Jahren mit derzeit 1300 Mitarbeitern für die
Sicherheit unserer Kunden und suchen in VZ/TZ/450€

SICHERHEITSKRÄFTE (m/w)
mit / ohne 34a Sachkundeprüfung
Empfangsmitarbeiter (m/w)

Einstieg ohne Berufserfahrung möglich/
tarifliche und übertarifliche Bezahlung!

Tel. 040/ 870 876 88 www.weko-job.de

Wir sorgen seit über 50 Jahren mit über 1300 Mitarbeitern für die Sicherheit unserer
Kunden und suchen in VZ/TZ bei übertariflicher Bezahlung

SICHERHEITSKRÄFTE (m/w)
mit 34a Sachkundeprüfung

für die Tätigkeit in Flüchtlingsunterkünften
sowie

IHK-geprüfte WSFK/GSSK/FSS
für unterschiedliche Einsatzorte in Hamburg

Wir freuen uns auf Sie!

4Maschinenführer
Hafen gesucht!
Ausbildung muss nicht

vorhanden sein! Finanzierung
über Jobcenter möglich.
Tel. 040-881417730

www.hafenakademie.de
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GUTE MITARBEITER FALLEN
NICHT VOM HIMMEL!
Stellenanzeigen in unserer Ausgabe. Gewusst wo.

STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

UNTERRICHT

Wir suchen für Alle Standorte der Asklepios
Kliniken Hamburg ab sofort flexible,
zuverlässige und körperlich belastbare

Mitarbeiter (w/m) für den
Patiententransport in VZ (40 Std./Woche).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bei Herrn Eugen Schulz
unter der Rufnummer (040) 18 18 87 – 97 37
oder per E-Mail an eu.schulz@asklepios.com

Asklepios Objektbetreuung Hamburg GmbH
c/o Asklepios Klinik Nord, z. Hd. Herr Schulz
Tangstedter Landstraße 400, 22417 Hamburg

Wir suchen für die Asklepios Kliniken ab sofort
flexible, zuverlässige und engagierte

Mitarbeiter (w/m) für den
Wachdienst in VZ.
Voraussetzung ist Deutsch in Wort und Schrift.
Nachweis der Unterrichtung nach § 34 a Abs. 1
Satz 3 Nr. 3 Satz 5 GewO
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bei Herrn Karsten Rathjen
unter der Rufnummer (040) 18 18 85 –4965 oder
per E-Mail an k.rathjen@asklepios.com.
Asklepios Objektbetreuung Hamburg GmbH
c/o Asklepios Klinik St. Georg, z. Hd. Herr Rathjen
Lohmühlenstraße 5, 20099 Hamburg

Umschulung zur/zum Rechtsan-
waltsfachangestellten. Beginn:
01.12.2017 Voraussetzung: guter
Realschulabschluß und gute Recht-
schreibung. Mindestalter 22 Jahre.
Förderung über Bildungsgutschein
möglich. Info unter: ✆040-
614 651 o. ✆0173-614 06 49 bzw.
www.refa-us.de, Bildungsträger G.
Rußmeyer-Kruse

mit und ohne Führerschein! Ausbil-
dung möglich! Finanzierung über
Jobcenter möglich! ✆ 040/
23687168, www.VBZ-Hamburg.de

5 Kurier Express-
Postdienstleister/in
gesucht,

mit und ohne Führerschein! Ausbil-
dung möglich! Finanzierung über
Jobcenter möglich! 040-23687168
www.VBZ-Hamburg.de

6 Lkw Fahrer/in
gesucht!

Mit und ohne Führerschein! Ausbil-
dung möglich! Finanzierung über
Jobcenter möglich! 040/23687168
www.VBZ-hamburg.de

6 Bus-Fahrer/in
gesucht

Keine Lust mehr auf Zeitarbeit? Fes-
ter Arbeitsvertrag mit Fixgehalt?
Dann ruf uns an! 040/236444222

Hausmeisterhelfer m/w. 40 00 91

Die Stelle für SIE ! Wir suchen Sie als
Pflegehelfer/in in Vollzeit, Teilzeit
oder auf 450 Euro Basis. - Wir bieten
Ihnen gute Arbeitsbedingungen ! -
Unbefristeter Arbeitsvertrag, leis-
tungsgerechte Bezahlung, Arbeits-
zeiten nach Ihren Wünschen, Fahrt-
kostenbeteiligungen und Sonder-
zahlungen.Wir freuen uns auf Ihren
Anruf ! % (0 40) 5 26 05 60 66

Sie suchen einen langfristig sicheren
Arbeitsplatz? Bei uns sind Sie richtig!
Für die Betreuung sanitärer Anlagen
in Hamburg su. wir kurzfr. engagier-
te Mitarbeiter (m/w) mit Deutsch-
kenntnissen in VZ/TZ. EWG Wessels
% (0 43 22) 1 00 3( MO -F R)

Sozialpädagogische Assistenten
(m/w) für spannende Einsätze in
Hamb. Kitas, Schulen u. Einrichtun-
gen d. Behindertenhilfe in VZ / TZ o.
auf 450-*-Basis gesucht. Infos:
% (0 40) 5 26 05 60 66

Altenpflegefachkräfte (m/w) für
stationäre Pflege in namhaften Ge-
sundheits- und sozialen Einrichten
gesucht! VZ, TZ / 450 * Basis! Unser
Team freut sich auf Sie! Infos:
% (0 40) 5 26 05 60 66

Staatlich anerkannte Erzieher (m/w)
in VZ / TZ o. a. 450-*-Basis für span-
nende Einsätze in Hamb. Kitas,
Schulen, u. Einrichtungen d. Behin-
dertenhilfe gesucht. Infos: % (0 40)
5 26 05 60 66

Stationshilfen (m/w) für namhafte
Pflegeeinrichtungen gesucht! VZ,
TZ oder 450-*-Basis. Infos: % (0 40)
5 26 05 60 66

Gabelstaplerfahrer/in gesucht, so-
wie Helfer/in % (0 40) 38 66 83 00

Su. Masseur/in T. 0157-55937450

ab 99 €. Jetzt in einem neuen Job
durchstarten! 040/23687168 oder
www.vbz-hamburg.de

Gabelstaplerausb.

Hast Du Erfahrungen im Telefonver-
trieb? Dann melde Dich gerne bei
uns! Festvertrag und Festgehalt.
✆ 040/236 444 222

Profi-Ausbildung zum/zur Nagelde-
signer/in. Neue Kurse! ✆ 09402/
938415, www.nails-company.de

LehrerIn, DozentIn laufend gesucht:
Biologie, Mathe, Engl., Deutsch.
Lernwerk Alstertal. Info 64 42 30 77

Von der Schule direkt ins Arbeitsle-
ben? Gleich gutes Geld verdienen?
✆ 040/236 444 222

Keine Ausbildung? Trotzdem Geld
verdienen? Dann bist Du bei uns
richtig! ✆ 040/236 444 222

OK-Taxi sucht Fahrer, zahlen Hansa-
schein 211 211. ✆040/40 170 160

Lagerarbeiter m/w 400091

Küchenhilfen m/w 400032

Hausmeister m/w 400091

Blindenware-Call 040/52013999

Jg. Frau su. Putzstelle 040/74393805

Versierte Reinigungskraft sucht
Arbeit im Büro, Praxis und privatem
Haushalt. ✆ 0162/ 96 26 823

24 Std.-Betreu., zuverl. u. bezahlb.
51 31 12 40 u. 0176/48 82 28 48

Intensive Nachhilfe f. alle Schulstu-
fen u. -fächer, erteilen erfahrene
Pädagogen. ✆ 040-31 99 31 25

Erfahrene Lehrerin gibt Nachhilfe in
Deutsch, Englisch, PGW u.a., alle
Klassen. ✆ 63 91 64 65

Nachhilfe, 11 €/ Schulstd., Hausbe-
such, alle Fächer, keine Vertragsbin-
dung ✆ 040/210 319 97

Engl./Span./Deut. 0160/1602224

Schwedisch 10€/Std. ✆ 6567657

Trommeln: trommelschule-hh.de

English Dozent, 15€/h. 43 18 10 19

Malermeisterin Marion Frank und
Team malt, tapeziert und lackiert
alles von der Speisekammer bis zum
EFH-Haus. Tel. 040-65 220 77

Taxifahrer/in, fest, Aushilfe, Anfän-
ger gern. Intensivkurs ✆ 56 26 47

Jetzt
durchstarten!
Nachhilfe für
alle Klassen

Bargteheide, 045 32 / 28 49 99

HH-Volksdorf, 040 / 60 91 31 76

Rufen Sie uns an: Mo–Fr 8–20 Uhr
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ANKÄUFE

WOHNMOBILE

MOTORRÄDER

TIERMARKT

GESUNDHEIT

VERKAUF

BAUEN U. WOHNEN

BAUEN U. WOHNEN

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNG

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFTEN

VON HERZ ZU HERZ

ANKAUF

ANKAUF

Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall.

Bj. 1999–2016! Bis € 30.000,–
Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice
Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel
Mo.–So.
bis 22 Uhr 0171/5614734

Auto • Ankauf • sofortIch kaufe Autos.de

AA-Peter kauft alle 
PKW-LKW-Busse, *1,- b. *10.000,-
heil, Unfall, m./oh. TÜV, Defekte
aller Art, Abholung Mo.-Sa.+So. in
u. um HH, 8-22h. % 79 00 48 18

Höchstpreise für alle Fahrzeuge! Alle
PKW/LKW, auch TÜV-fällig oder mit
Schaden. ✆ 040 / 67 50 30 52

An/Verkauf/Entsorg. 7892134
Kiesow-auto.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. 03944-361 60 www.wm-
aw.de Fa.

Suche dringend Wohnwagen oder
Wohnmobil. ✆ 0171/37 43 474

Islandpferde-Reitschule, Pension,
Shop, Beritt, Verk., Ferienprogr.,
www.vindholar.de 040/6776488

Med.Fußpflegeab22€
Kosmetik-Perle, Tel. 040-63677244

Astrologische Beratung
mit Ulrike Schulz
Ihr Horoskop

professionell erstellt!
Tel.: 0160 93321601
www.astrovarietas.de

Krampfaderentfernung in 1 Std.
Biologisch, sanft, effekt. 69797710

Bespr. Rose, Warze, etc. 74391804

Bespr. Rose Warze u. Haut 7151546

Heiler Reiki Oase Popp. 69 79 59 95

Umbau der "Wanne zur Dusche" an
einem Tag. Schnell, einfach, sauber
und günstig! Förderung durch Pfle-
gekassen bis 4000 Euro. Kostenfreie
Beratung und Infomaterial unter:
040-228130730 oder im Web:
www.hamburg.badbarrierefrei.de

Badumbau
mit Förderung!

Anbau/Umbauten Maurer-/Zimme-
rer-/Dachdeckerarb., Bauantrag,
Statik, Fenster/Türen. ✆ 5332800,
www.schult-bau.de

Komplettbad, alles aus einer Hand,
kleine und große Reparaturen, Kun-
dendienst. ✆ 040 / 631 88 65,
grebenstein-sanitaertechnik.de

Maler kommt sofort. Rentner und
leere Wohnungen zu Sonderprei-
sen. ✆ 040/81980231

Malermeister Pfeiffer, klein aber
fein, www.diemalerei-hamburg.de,
✆ 040/65066787

Malereibetrieb ✆040/2196060
Tapezier-, Streich- u. Lackierarb. zu
guten Konditionen.

Fenster-Türen-Einbruchschutz-
Rolläden-Markisen. ✆ 5204368,
erneuern, reparieren, nachrüsten.

Gartenarbeiten, Bäume fällen,
Hecken-u.Obstbaumschnitt, Zäune,
unverb. Beratung, Fa. ✆ 7240970

Malermeister: Malen, Tapez., Lack.,
Teppich, Schimmelbeseitigung.
maler-rugullis.de ✆ 31 80 76 26

Malerbetrieb: 040-23492192,
04194/987607, helfe b. Möbelrü-
cken, firma-thomas-borgward.de

Elektriker, zuverlässig & kompetent.
✆ 4326 6475, 0162/105 4425

Elektriker, zuverlässig & kompetent.
✆ 4326 6475, 0162/105 4425

Malerarbeiten, super preiswert, sau-
ber + gut. ✆ 651 74 06

Maler- und Laminatarbeiten zu
fairen Preisen. ✆ 0176-701 840 56

Dachrinnenreinigung schnell und
preisw. Fa. Jarad ✆ 57 24 78 89

Badewannenreparatur mit Gar.
www.badtechnik-hh.de. 607 20 89

Tischler neu u. Reparat. 5405923

1a Fliesenleger. ✆ 0171/4328413

Ihr Fensterputzer. ✆ 040/735 81 30

Malerarb. günstig. 0151-14426002.

Maler - Festpreise 6729988

Maurer/ Beton/ Rep.0 172-1605806

Unser Gärtner
Garten- u. Landschaftsbau

Baumdienst, Bewässerungs-
anlagen, Gartenpflege

Kersten Krause
Tel. 601 07 91

o. 04321/989933, Fax 04321/989934

Polnischer Bauunternehmer
sucht kleine & große Aufträge.

Tel. 0174-1989913
Ingo Berndt Malermeister

malt, tapeziert, verlegt
und reinigt Teppiche

� 606 29 44, Autotel. 0172/400 60 18
www.ipb-malermeister.de

Polnische Firma übernimmt
Garten- undObjektpflege

0176-49 29 61 46

Gärtner mit Erfahrung erledigt Gar-
tenarbeiten aller Art, einmalige &
Dauerpflege, Hecken- & Baumbe-
schnitt vertikutieren. Tel. 0174/
776 58 46 od. 041918679999

Gartenarbeit aller Art, Heckeschnei-
den, Rasen mähen u. Bäume fällen,
Zaunarbeiten. Tel. 0179/329 12 38

Ihr Garten perfekt betreut über 40
Jahre Erfahrung in Pflege Umge-
staltung, Neuanlage Tel. 6051041

Hilfe PC/Tablet/Handy. ✆ 81997787
Hilfe am PC, ab 30 €. ✆ 2506694
Computerhilfe/Tablet.✆ 45036366

schnell und reell. ✆ 5519127 Fa.
Maler für alle Fälle

Fensterputzer putzt bis 15 Fenster,
35,-€ zzgl. Mwst. ✆040/324213

Gärtner sucht Dauerpflege
Tel.: 01577/3977462

PC-Hilfe, Viren/Trojaner, W-LAN
Hard-/Software. T. 0170/46714 28

Feuerbestattung ohne Feier kpl.
1.380,- Euro, % (0 40) 28 09 73 31

Fensterreinigung 040/678 91 01

Polsterarbeiten G. Mohr 6526737

Putzi kommt. Fenster.0172/4529776

Computerhilfe ✆ 0162-20 270 91

Gewerbe, Haus, Whg., Keller, Dach,
Gar, Räumg. aller Art Wertanrechn.
Umzug z. Festpreis kostenl. Besicht.
HH u. Umgebung. Fa. Avanti 040/
88938042 oder 0176/80532541

Entrümpl. + Umzüge

Entrümpelung, Umzüge und Klein-
transporte, besenrein mit Wertan-
rechnung. Kostenlose Besichtigung
und Angebotsabgabe. 040 -
731 27 357 www.Firma-Noll.de

Haushaltsauflösung

Entrümpelung, Umzüge, preiswert.
Kostenlose Besichtigung mit Wert-
Anrechnung, auch kostenlos oder
Zuzahlung mögl. 040/413 580 39.

Haushaltsauflösung

HFrank Zander Umzüge e.K. H

04031705412 www.fz-umzuege.de
unverbindl. / kostenl. Besichtigung.
Senioren/ARGE/privat/Firmenumz.
Einlager./Entrümpel./Kartons gratis.

Räumungen mit Wertanrechnung,
Möbellager, malen & tapezieren,
Senioren ARGE, privat & Gewerbe

Umzüge 53 05 05 05

Entrümelung, Umzüge, Wertan-
rechng, Besenrein, kostenl. Besich-
tig. Fa. Glanz - 040/822 45 775

Haushaltsauflösung

Die perfekte Teppich- und Pols-
terreinigung, kostenlose Probe.
Fensterreinigung Westermann.
✆ 60847923 od. 0170-2002872

Hamburger Trödeltruppe! Machen
Sie Geld aus Ihrer Whg./Haus.
✆ 040/223646 o. 0172/9942234

Lifta Treppenlift günstig, mit Ein-
bau. ✆ 04630/93095

Kleintransporte und Umzüge, gut
& preiswert, ✆ 040-693 79 45

Baumfällung/ -schnitt, Klettert./
Bühne, Angebote 0177/6472223

Metallschrottabholung, Haushalts-
aufl., Entrümp. ✆ 0174/1601578

Musik für Ihre Feier, DJ ✆ 606 36 36

Entrümpelung ab 50€ ✆87600444

Gartenarbeiten sofort.✆ 87600444

Blitzumzug + Entr. 01577/4033970

Umzugsdiscount + Entr. 66853694

Attr. Mann (42J) 0172 6034860

Ruten, Rollen, gerne ganze Ausrüs-
tungen/Nachlass. 01577-6207207

Angelgeräte gesucht:

Griffelkunst/Gemälde Bronzen,
Graphik, Kunstsammlung, Gal. Lie-
digk kauft sofort: ✆ 040/45 61 39

Teakmöbel, dänisch, 60er, Einzelstü-
cke oder Kompletteinrichtung, von
privat gesucht. ✆ 0171/762 88 88

kauft: ✆ 040/389 50 31
Musikinstrumente

✆ 37502888 + 0172/4008660
Orientteppiche kauft

Alte Bücher, Gemälde, Kunst � 5361098
Wellingsbüttler Weg 134, Öffnungsz. Mi.-Sa.

Schallplatten u. CD's 04040196060

Beilagen-Hinweis

Liebe Leser!
Die Beilagen dieser Firmen

liegen unserer heutigen
Gesamt- oder Teilausgabe bei:

Beilagen-Beratung:
Tel. 609 99 - 0 · Fax 603 16 52
E-Mail: mail@heimatecho.de
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Meiendorf – Nach zehn Spie-
len stehen die Landesliga-
fußballer des Meiendorfer SV
dort, wo viele sie auch am
Saisonende erwarten: an der
Tabellenspitze der Hansa-
Staffel. Dank ihres 3:1
(3:0)-Siegs über Verfolger
Klub Kosova und den Patzer
des bisherigen Spitzenreiters
Rahlstedter SC (2:2 gegen FC
Voran Ohe) liegt die noch un-
geschlagene Mannschaft von
Trainer Baris Saglam jetzt mit
einem Punkt Vorsprung vorn.
Matchwinner war Top-Torjä-
ger Andrej Blum (wer sonst?),
der mit einem schnellen
Doppelpack in der 3. und 6.
Minute bereits für eine frühe
Vorentscheidung sorgte. Es
waren für den Stürmer in sei-
nem fünften Saisoneinsatz
bereits die Treffer Nummer
neun und zehn. Blum kann
aber nicht nur Tore schießen,
sondern auch vorbereiten: In
der 40. Minute bediente er
mit einer passgenauen Flan-
ke seinen am Fünfmeterraum
lauernden Mitspieler Martin
Fedai, der per Kopfball zum
3:0 traf. Die Platzherren krön-
ten damit eine ganz starke
erste Halbzeit. „Vor allem die
erste Viertelstunde war bril-
lant“, urteilte Blum.

Nach dem Anschlusstreffer
von Rathwan Al Radi (56.) be-
schränkten sich die Meien-
dorfer dann aber darauf, den
Vorsprung über die Zeit zu
bringen. „Wir hatten die Mög-
lichkeiten für einen vierten
oder fünften Treffer, waren
aber nicht mehr konsequent
genug“, sagte Co-Trainer To-
bias Sävke. Am kommenden
Sonnabend steht schon das
nächste Heimspiel gegen den
neuen Tabellendritten Der-
simspor (14 Uhr, Meiendorfer
Straße) bevor.
Für Aufsteiger SV Bergstedt
geht es in der Tabelle dage-
gen weiter abwärts: Das 2:6
(1:4) beim Bramfelder SV war
bereits die dritte Niederlage
hintereinander. Damit sind
die Abstiegsplätze für den
Tabellenzehnten nur noch
zwei Punkte entfernt. Nils
Burmann erzielte die Berg-
stedter Tore zum 1:3 (32.)
und 2:5 (85.). Für die Bramfel-
der waren Milos Ljubisavije-
vic (5., 87.), Robin Polzin (17.,
51.), Nick Mohr (25.) und der
Ex-Meiendorfer Lennard
Bahn (39.) erfolgreich. Nächs-
ter Gegner ist am Sonntag der
Tabellennachbar FC Berge-
dorf 85 (15 Uhr, Teekoppel).

(HA) Meiendorfs Doppel-Torschütze Andrej Blum behauptet sich gegen Dorian Balla (Klub Kosova)

Blum schießt Meiendorfer SV an die Tabellenspitze

Sasel – Mit einer starken
Schlussphase haben die Oberli-
gafußballer des TSV Sasel eine
drohende Heim-Niederlage ge-
gen den TSV Buchholz 08 noch
abgewendet: Tolga Celikten (71.
Minute), Daniel Lichy (78.), Enrik
Nrecaj (81.) und Bünyamin Ba-
lat (87.) machten mit ihren spä-
ten Toren aus einem 0:1-Rück-
stand noch einen deutlichen
4:1 (0:1)-Sieg. Julian Kühn hatte
den Gegner bereits in der 8. Mi-
nute in Führung gebracht. Da-
mit verbesserte sich der Auf-
steiger vom Parkweg um zwei
Plätze aufRangneun. Allerdings

haben die Saseler ein Spiel we-
niger absolviert als die meisten
Gegner. Die Partie beim WTSV
Concordia wird erst am 31. Ok-
tober nachgeholt.
Zuvor hoffen die Schützlinge
von Chefcoach Danny Zankl am
kommenden Sonntag beim
punktgleichenWedeler TSV (14
Uhr, Schulauer Straße) auf ihren
zweiten Auswärtssieg.

(HA)

4:1 – TSV Sasel dreht Partie
gegen Buchholz

Volksdorf/Wellingsbüttel –
Für Die Regionalligafußballe-
rinnen des Walddörfer SV ist
der Hamburger Oddset-Pokal-
wettbewerb schon nach der
zweiten Runde vorbei. Die
Volksdorferinnen unterlagen
beim Vorjahresfinalisten TSC
Wellingsbüttel in der Höhe
überraschend mit 1:5 (0:1).
Überragende Spielerin beim
siegreichen Oberliga-Spitzen-
reiter war die dreifache Tor-
schützin Birthe Broecker. Sie
war es auch, die in der ausge-
glichenen ersten Halbzeit den
kleinen Unterschied ausmach-

te und nach einem Freistoß
per Kopfball zur Führung traf
(25.).
Im zweiten Durchgang häuften
sich bei den Gästen die Fehler
und Lina Appel (50.) und Broe-
cker (53., 55.) entschieden mit
drei Treffern innerhalb von
fünf Minuten die Partie. Nach
dem 5:0 von Carina Wolf-
gramm (71.) gelang Lisa Stein-
Schomburg (76.) zumindest
noch der Ehrentreffer für den
WSV, der am Sonnabend (14
Uhr, Allhorn-Stadion) gegen
den FC St. Pauli wieder um Re-
gionalliga-Punkte spielt. (HA)

Pokal-Aus für Walddörfers
Regionalligafußballerinnen

Poppenbüttel – Für die Hand-
ballmänner der SG Hamburg-
Nord war das Oberliga-Spit-
zenspiel bei der SG Wift in
Neumünster viereinhalb Mi-
nuten zu lang: In der ent-
scheidenden Schlussphase
wurde aus einem 20:20-Zwi-
schenstand noch eine 21:24
(12:10)-Niederlage. In der
ersten Halbzeit lag die Mann-
schaft von Trainer Adrian
Wagner fast permanent mit
bis zu drei Toren in Führung.
Eine schwächere Phase zu
Beginn der zweiten Halbzeit
nutzten die cleveren Neu-
münsteraner jedoch aus, um
mit einem 6:1-Lauf aus dem

Rückstand einen Zwei-Tore-
Vorsprung zu machen. Beste
Werfer der jungen Gäste-
mannschaft waren Rückraum-
spieler Jonas Riefel (5) und
Kreisläufer Tim-Oliver Brauer
(4). Neuzugang Torben Anker-
sen (kam vom SV Beckdorf),
Timo Tennenbaum und Mari-
us Thiele waren jeweils drei-
mal erfolgreich.
Am Sonnabend trifft die auf
Rang vier abgerutschte Spiel-
gemeinschaft aus Poppen-
büttel, Sasel und Ohlstedt auf
den nächsten Titel-Mitfavori-
ten – die noch ungeschlagene
HSG Ostsee Neustadt/Grömitz
(20 Uhr, Tegelsbarg). (HA)

SG Hamburg-Nord verliert
in Neumünster mit 21:24

Poppenbüttel – Im zweiten
Anlauf hat es für die Tisch-
tennisherren des SC Poppen-
büttel mit dem ersten Saison-
sieg in der Regionalliga Nord
geklappt: Mitentscheidend
für das 9:6 über den TTC

Düppel war das starke untere
Paarkreuz mit Konstantin Di-
mitriou und David Schulz, die
jeweils beide Einzel gewan-
nen. Schulz siegte zudem
auch noch im Doppel mit Ale-
xander Kellert. Mulid Kushov

gewann ebenfalls zweimal im
Einzel und einmal mit Micha-
el Zibell im Doppel, den noch
fehlenden Punkt holte Kellert.

Für die Poppenbütteler, die
zum Auftakt bei Aufsteiger

TTG 207 Ahrensburg/Groß-
hansdorf mit 6:9 verloren
hatten, geht es bereits am
Sonntag gegen den TSV Lu-
nestedt (12.15 Uhr, Harkshei-
der Straße) weiter.

(HA)

Tischtennis: Erster Sieg für Poppenbüttels Herren

Welch schönes Gefühl: sich
zurücklehnen zu können und
zu wissen, dass eine tolle Ski-
reise gebucht ist. Skigebiet
und Quartier sind ausgesucht,
die An- und Abreisemodalitä-
ten sind geklärt und die Be-
treuung der Kinder ist inklusi-
ve. Da kann man die pure Vor-
freude genießen. Wer dies
Gefühl auskosten möchte,
sollte sich jetzt einer der für
2018 vom Walddörfer SV für
die Hamburger Frühjahrsferi-
en angebotenen Winterreisen
anschließen. Für Familien bie-
tet der Verein zwei Reisen an:
eine ins Zillertal sowie eine
nach Bad Gastein. Weiterhin
wird eine Mehrgenerationen-
reise für Erwachsene nach

Saalbach-Hinterglemm ange-
boten. Die Erfahrungen haben
gezeigt, dass jeder Teilnehmer
den Urlaub nach seinem Gus-
to gestalten kann, aber für alle
gilt: die Freude am Skifahren
und das gemeinsame Erleben
stehen an erster Stelle. Die
Kinder – in der Regel ab sechs
Jahren – werden von Übungs-
leitern der DSV-Skischule des
Walddörfer SV angeleitet. Wer
sich schon jetzt sportlich vor-
bereiten will, kann ab Novem-
ber an den Workshops „Fit4S-
now“ teilnehmen, immer
sonnabends und sonntags
vormittags in der Sporthalle
Ahrensburger Weg. Mehr Info
dazu gibt es auf https://ski.
walddoerfer-sv.de.

Ab auf die Piste Anzeige

Allg. Alster-Möbeltransporte
Senioren-Umzüge • Entrümpelungen
Tel. 040 / 2000 4000gü
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Clinical Research Hamburg GmbH

Sie leiden an COPD und sind mindestens
40 Jahre alt?

Wir suchen Personen, die bei der Überprüfung von zugelassenen

Wirkstoffen zur Behandlung von COPD mitwirken wollen.

Alle studienbedingten Maßnahmen (Medikamente, Patientenberatung

etc. …) werden vom Auftraggeber der Studie bezahlt. Teilnehmende

Patienten erhalten eine Aufwandsentschädigung.

Falls Sie Interesse an dieser Untersuchung haben, so melden Sie

sich bitte bei: Tel.: 040 – 63 12 97 0
Rahlstedter Bahnhofstr.33; 22143 Hamburg (über der HASPA)

www.crh-hamburg.de; Email: info@crh-hamburg.de
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